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WOHNRAUMOFFENSIVE 

Neue Zukunftsperspek-
tiven in Crailsheim 

Seit Herbst 2024 vermittelt die Wohn-
raumoffensive Menschen aus städti-
schen Unterkünften in privaten Wohn-
raum, um Integration zu fördern und 
Unterkünfte zu entlasten. Bislang 
konnten 22 Personen in Mietwohnun-
gen ziehen, wobei Vermieter durch die 
Stadt abgesichert sind. Mehr Informa-
tionen zum Projekt auf Seite 5.

STADTFÜHRUNGSSERVICE

Rundgang über den 
Fliegerhorst 

Am Sonntag, 20. Juli, bietet der Stadt-
führungsservice einen Rundgang 
über den ehemaligen Fliegerhorst an, 
bei dem die wechselvolle Geschichte 
des Areals von der NS-Zeit über die 
Nutzung nach dem Krieg bis heute 
erläutert wird. Die Führung startet 
um 11.00 Uhr am Torbogengebäude. 
Mehr dazu auf Seite 19.

GOLDENER HORAFF 

Vorschläge können 
eingereicht werden 

Bürgerinnen und Bürger sind aufge-
rufen, bis zum 14. September Vor-
schläge für die Verleihung des Golde-
nen Horaffs für den Stadtfeiertag im 
kommenden Februar einzureichen. 
Ausgezeichnet wird außergewöhnli-
ches und langjähriges ehrenamtli-
ches Engagement. Mehr Infos dazu 
gibt es auf Seite 6.

Mit moderner Technik auf Rädern 
bringt das Landesmedienzentrum Ba-
den-Württemberg Schülerinnen und 
Schülern digitale Kreativität näher: 
Erstmals machte das Makermobil in 
Crailsheim Halt. Drei Tage lang verwan-
delte sich ein Teil der Realschule am 
Karlsberg (RaK) in eine Kreativ-Werk-
statt, auch an der Realschule zur Flü-
gelau machte das Makermobil Station.

Ausgestattet mit Lasercutter, 3D-Dru-
cker und Stickmaschine konnte Tech-
nik selbst angewendet werden. Ober-
bürgermeister Dr. Christoph Grimmer 
hatte das Projekt nach Crailsheim ge-
holt und betonte die Bedeutung solcher 
Angebote für die Bildungslandschaft 
vor Ort – wo er sich selbst informierte. 
Auch RaK-Schulleiter Ulrich Kern be-
grüßte die Aktion als praxisnahe Ergän-

zung zum schulischen Technikunter-
richt. Das Makermobil steht für ein 
innovatives Bildungskonzept ohne 
Frontalunterricht: Schülerinnen und 
Schüler entscheiden selbst, was sie ge-
stalten und tun. Unterstützt wird das 
Landes-Projekt durch Teams der Kreis-
medienzentren. Das soll nicht der letzte 
Besuch des Makermobils in Crailsheim 
gewesen sein. Mehr auf Seite 4.

MAKERMOBIL 

Technik zum Anfassen in Crailsheim
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KULTURWOCHENENDE

28. KULTURWOCHENENDE

Pralles Programm schon ab Mittag
Fantastische Fischwesen, tanzende 
Würfel, Piraten auf Irrfahrt und Mu-
sik aus allen Himmelsrichtungen – das 
„Kultiversum“ entfaltet am zweiten 
Festivaltag seine ganze Vielfalt. Das 
28. Kulturwochenende Crailsheim, 
das in diesem Jahr vom 24. bis 27. Juli 
stattfindet, lädt ein zu einem Samstag 
voller Magie, Bewegung und Begeg-
nung: Mit Straßentheater, Live-Kon-
zerten, Zauberkunst, Comedy und 
Lichtinstallationen wird die Innen-
stadt zur lebendigen Bühne für große 
Gefühle und kleine Sensationen – vom 
ersten Trommelschlag bis zur letzten 
Bungee-Pirouette.
Gleich zu Beginn wird es bunt, verspielt 
und ein wenig surreal: Die niederlän-
dische Theatergruppe TukkersConnexi-
on, die vielen Crailsheimern noch in Er-
innerung sein dürfte, eröffnet den 
Samstag ab 13.00 Uhr mit einer außer-
gewöhnlichen Walking-Act-Performance. 
Als riesige Fische verkleidet, gleiten sie 
über den Marktplatz und die Lange 
Straße – halb Tier, halb Maschine, ganz 
Poesie. Ihre faszinierende Mischung 
aus Maskenbild, Mimik und Bewegung 
zieht Groß und Klein gleichermaßen 
in den Bann. Weitere Auftritte gibt es 
um 15.30 Uhr (ebenfalls Innenstadt) 
und um 17.30 Uhr am Schweinemarkt-
platz.
Für Musikliebhaber beginnt ab 14.00 
Uhr am Schweinemarktplatz ein ab-
wechslungsreiches Konzertprogramm 
der Musikschule Crailsheim. Unter dem 
Titel „Let´s fetz“ spielt die Lehrer-Schü-
ler-Big-Band Matrix Klassiker aus Jazz 
und Pop. Außerdem zeigt das neue Per-
cussionensemble von Florian Leuthold, 
was in ihm steckt. Die Gitarrenklasse 
von Nicolás Pulido Florez bringt be-
kannte Filmmusik in spannenden Ar-
rangements auf die Bühne, während 
Hannah Martens und Nicolás Pulido 
Florez mit Tangos von Astor Piazzolla 
begeistern. Ende des musikalischen 
Nachmittags ist gegen 16.00 Uhr.
Theater, Comedy und Magie 
Ein weiteres Highlight für Kinder (und 
Erwachsene) ist das Buchfinktheater, 
das unter dem Motto „Die Piraten sind 

an Land!“ mit einer fahrbaren Kogge im 
Spitalhof strandet. Die skurrile Piraten-
crew sorgt bei ihren interaktiven Auf-
führungen um 14.00, 15.30 und 17.00 Uhr 
für Spaß, Spannung und jede Menge 
Situationskomik.
Wem am Freitag die Kurzfilmnacht 
entgangen ist, kann um 13.00 Uhr im 
Arkadenforum ausgewählte Filme des 
Internationalen low & no budget film-
sharing Kurzfilmfestivals sehen.
Zauberei trifft Comedy: Die Brüder von 
Junge Junge bieten mit ihrer Familien-
show im Spitalpark um 16.00 Uhr (und 
für Erwachsene später um 21.30 Uhr) 
Magie zum Staunen und Lachen. Welt-
meisterlich führen sie das Publikum 
durch verblüffende Tricks und char-
mante Comedy – eine Show mit rotem 
Faden und großer Wirkung.
Alpenwahnsinn, Gitarrensound und 
Lachstürme
Mit This Maag betritt ein echtes Origi-
nal die Bühne: Der Schweizer Come-
dian zeigt mit seinem Programm „Das 
ist der Gipfel!“ dreimal (um 14.30, 16.30 
und 18.00 Uhr, Marktplatz), dass Humor 
aus der Schweiz alles andere als lang-
sam ist. Interaktiv, spontan und urko-
misch – ein komödiantisches Spektakel, 
das in Erinnerung bleibt.

Marvin Nutz, Singer-Songwriter mit 
großer Stimme und starken Gefühlen, 
spielt um 19.00 und 20.30 Uhr auf dem 
Marktplatz. In seinen Liedern geht es 
um das Leben junger Menschen – ehr-
lich, emotional und musikalisch kraft-
voll.
Wer lieber Tränen lacht, ist um 19.00 
oder 20.30 Uhr im Spitalpark genau 
richtig: Comedian Sascha Korf, bekannt 
aus TV und Radio, liefert mit blitz-
schnellen Gags, Improvisation und 
Tempo ein wahres Comedy-Feuerwerk 
ab. Kein Abend gleicht dem anderen, 
aber eins ist sicher: Es wird laut gelacht.
Tanz, Licht und tiefe Beats
Um 21.00 Uhr bringt die Band Malaka 
Hostel die Bühne am Schweinemarkt-
platz zum Beben. Balkan-Beats, Global 
Pop und eine mitreißende Live-Energie 
sorgen für kollektives Ausrasten und 
Tanzen bis zur Erschöpfung.
Fast zeitgleich verwandelt sich der Spi-
talpark erneut in ein Traumreich: Das 
Berliner Theater Anu zeigt ab 21.30 Uhr 
seine poetische Lichtinstallation „Dem 
Himmel so nah“, die schon am Freitag 
das Publikum verzaubert hat.
Die diesjährige „Krannummer“ ab 22.00 
Uhr auf dem Schlossplatz ist spektaku-
lär: Die italienische Formation Eventi 

Am Samstag macht Tukkersconnexion mit der Produktion F.I.S.H bereits ab 
13.00 Uhr die Straßen von Crailsheim unsicher. Foto: Roy Tukkers
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Verticali bringt mit ihrer Performance 
CUBO eine schwebende Bühne in den 
Himmel. Tänzer bewegen sich inner-
halb und außerhalb eines überdimen-
sionalen Würfels, verschmelzen mit 
Licht, Farben und Raum – inklusive 
atemberaubender Bungee-Sprünge mit-
ten ins Publikum. Eine Show wie aus 
einer anderen Welt.
Den musikalischen Abschluss im Rats-
keller macht ab 22.00 Uhr die Münch-
ner Künstlerin Vandalisbin. Zwischen 
Jazz, Pop und Soul verarbeitet sie per-
sönliche Erfahrungen in ihren Texten 
– mit einer Stimme, die knistert, und 
Songs, die unter die Haut gehen.
Infos: Flyer zum Kulturwochenende 
gibt es im städtischen Bürgerbüro und 
in vielen Geschäft en der Innenstadt. 
Das vollständige Programm ist online 
abrufb ar auf der neu gestalteten Web-
site www.kulturwochenende-crailsheim.
de.

KULTURWOCHENENDE 2025

Straßensperrung in der 
Innenstadt
Die Stadtverwaltung Crailsheim 
weist auf die Straßensperrung in der 
Innenstadt am KuWo-Samstag, 26. 
Juli, hin.
Der Schlossplatz wird für den Auft ritt  
der Gruppe eVenti Verticali am Sams-
tag, 26. Juli, von 21.00 bis 23.00 Uhr für 
den Durchgangsverkehr gesperrt. Eine 
Zufahrt über die Parkstraße und die 
Schulstraße ist in dieser Zeit nicht mög-
lich. Die Einfahrt in die Tiefgarage kann 
über den Karlsplatz erfolgen.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

ZU DIR? ZU MIR?
ZU UNS!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 15. September 2025 die Stelle

SPRINGKRAFT FÜR DIE ESSENSAUSGABE UND BETREUUNG (w/m/d)
(2025-07-03)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Schulverwaltung) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Ausgabe des Mitt agessens und Reinigungsarbeiten
 • Aufsicht der Kinder während und außerhalb des Mitt agessens sowie wäh-

rend der Ganztagsbetreuung und Randzeitenbetreuung

Das bringen Sie mit:
 • Freude am Umgang mit Kindern
 • Teamfähigkeit
 • Erfahrung im pädagogischen Bereich ist von Vorteil, aber keine Vorausset-

zung

Das bieten wir Ihnen:
 • Sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Frei-

zeit
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit mit 

Gestaltungsoptionen
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres sowie betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des 
TVöD

 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 
Sport- und Gesundheitskursen

 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Benefi tsystem mit Wahlmöglichkeit zwischen einem regionalen Einkaufs-

gutschein und der Nutzung eines Firmenfi tnessprogramms
 • Finanzieller Zuschuss von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket für den 

ÖPNV

Es handelt sich um eine befristete Teilzeitstelle bis 31. August 2026 mit sechs 
Stunden pro Kalenderwoche, ausgenommen der Schulferien. Der Einsatzort 
sind die städtischen Schulen mit Betreuungs- und Verpfl egungsangebot. Die 
Vergütung erfolgt in Entgeltgruppe 2 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Zauner, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1215

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 26. Juli 2025 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Sommerpause 
Stadtblatt 
In den Kalenderwochen 32, 33, 34 und 
35 erscheint kein Stadtblatt . Die letz-
te Ausgabe vor der Sommerpause er-
scheint in Kalenderwoche 31 am 
Donnerstag, 31. Juli. Bitt e veröff ent-
lichen Sie in dieser Ausgabe Ihre 
Termine bis einschließlich 4. Septem-
ber. Das erste Stadtblatt  nach der 
Sommerpause erscheint in Kalen-
derwoche 36 am Donnerstag, 4. Sep-
tember. Wir bitt en um Beachtung.
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REDAKTIONELLER TEIL

TECHNIK ZUM ANFASSEN

MakerMobil begeistert an der RaK
Mit Lasercutter, 3D-Drucker, Stick-
maschine und Studio im Gepäck tourt 
das MakerMobil des Landesmedien-
zentrums Baden-Württemberg (LMZ) 
durch Schulen im Land – und machte 
jetzt zum ersten Mal Halt in Crails-
heim. Drei Tage lang verwandelte sich 
ein Teil der Realschule am Karlsberg 
(RaK) in eine kreative Werkstatt, in 
der Schülerinnen und Schüler nicht 
nur zuschauten, sondern selbst zu 
„Makern“, also Macherinnen und Ma-
chern, wurden. 
„Es freut mich ganz besonders, dass das 
MakerMobil in Crailsheim Station 
macht“, erklärte Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer und betonte: „Das 
ist ein schönes Beispiel dafür, wie En-
gagement auf Landesebene ganz kon-
kret bei uns vor Ort Wirkung entfalten 
kann.“ Der Oberbürgermeister ist für 
die baden-württembergischen Kom-
munen Mitglied im Verwaltungsrat des 
Landesmedienzentrums, wo das Ma-
kerMobil vergangene Woche vorgestellt 
worden war. Er setzte sich dann dafür 
ein, die mobile Werkstatt nach Crails-
heim zu holen. „Es ist eine tolle Mög-
lichkeit, um euch moderne Technolo-
gien nahezubringen. Dabei wünsche 
ich euch viel Spaß“, sagte er zu den 
Schülerinnen und Schülern.
Kreativ gestalten und herstellen
Auch Schulleiter Ulrich Kern begrüßte 
die Initiative von Oberbürgermeister 
Grimmer und dankte ihm dafür. Zu den 
Achtklässlerinnen und Achtklässlern 
sagte Kern: „Ihr könnt jetzt ins Tun 
kommen, etwas gestalten und herstel-
len. Seid einfach kreativ.“ Die RaK setzt 
bereits verstärkt auf technische Bil-
dung – unter anderem mit neuen AG-
Angeboten wie 3D-Druck oder IT.
Die Workshop-Tage starteten mit einer 
Vorstellung des Teams vom Landes-
medienzentrum Baden-Württemberg, 
vertreten durch Lien Ha Duong Viet, 
Thorsten Belzer und Christian Bader. 
Ihr Rat an die Schülerinnen und Schü-
ler: „Unser Slogan: Lernen durch Ma-
chen!“ Unterstützt wurden sie vom 
Team des Kreismedienzentrums Schwä-
bisch Hall, mit dessen Leiter Thilo Kraft 

sowie Lea Susteric und Anita Stirmer. 
Kraft betonte: „Es gibt hier keinen Fron-
talunterricht und keine Ansage, was ihr 
machen sollt. Das entscheidet ihr allei-
ne.“ Diese Freiheit überraschte viele der 
Schülerinnen und Schüler – aber nach 
kurzer Eingewöhnung herrschte reger 
Betrieb an den Stationen für Schneide-
plotten, 3D-Modellierung oder maschi-
nelles Sticken.
Technologie zum Anfassen
An der Realschule am Karlsberg stand 
das Fahrzeug von Montag bis Mittwoch 
auf dem Schulhof. Am Donnerstag 
setzte es seine Reise an die Realschule 
zur Flügelau (RzF) fort. Das sogenannte 
MakerMobil ist ein passgenau gefertig-
ter Transporter, der Schülerinnen und 
Schülern moderne, kreative Technolo-
gien direkt an der Schule zugänglich 
macht. In zwei Klassenräumen der RaK 
wurde Technik wie 3D-Drucker, Stick-
maschinen oder Schneideplotten an-
geboten, begeistert genutzt von Schüle-
rinnen und Schülern. Das MakerMobil 
selbst ist mit Studioakustik und bester 
Ausleuchtung als Ton- und Kameraauf-
nahmestudio konzipiert. Vor Ort kön-
nen die jeweiligen Kreismedienzentren 

es noch selbst kreativ bestücken. Das 
Landesmedienzentrum plant, seine 
Flotte von derzeit zwei auf acht Maker-
Mobile im kommenden Jahr auszubau-
en.
„Ich danke dem engagierten Lehrerkol-
legium der Realschule am Karlsberg 
und insbesondere dem geschäftsfüh-
renden Rektor der Crailsheimer Schu-
len, Ulrich Kern, der solche zukunfts-
weisenden Bildungsinitiativen mit 
Überzeugung unterstützt“, sagte Dr. 
Grimmer. „Das ist ein starkes Zeichen 
für die Stadt Crailsheim als Bildungs-
standort mit Perspektive.“

Nach allen Kreativ-Stationen drinnen ging es noch zum MakerMobil draußen 
(von links): Schulleiter Ulrich Kern, Oberbürgermeister Dr. Christoph Grim-
mer, Thilo Kraft, Thorsten Belzer und Lien Ha Duong Viet.
 Foto: Stadtverwaltung

Wie viel kostet ein Personalaus-
weis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 
Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn Jah-
re gültig. Bei Personen unter 24 Jah-
ren kostet ein neuer Personalausweis 
22,80 Euro. Dieser Ausweis besitzt 
eine Gültigkeit von sechs Jahren. 
Bitte bringen Sie zur Beantragung 
Ihres Personalausweises oder Reise-
passes ein biometrisches Passbild mit.
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Seit vergangenem Herbst setzt die 
Stadtverwaltung mit ihrer Wohn-
raumoffensive ein klares Zeichen für 
Integration und soziale Stabilität. Ziel 
des Projekts ist es, Menschen aus 
städtischen Unterkünften in privaten 
Wohnraum zu vermitteln – und damit 
sowohl den Betroffenen als auch der 
angespannten Unterbringungssitua-
tion in der Stadt eine langfristige Per-
spektive zu bieten. Die ersten Ergeb-
nisse zeigen: Mit klaren Strukturen, 
persönlicher Begleitung und verläss-
licher Unterstützung seitens der 
Stadt kann das gelingen. Dazu werden 
städtische Unterkünfte wieder frei.
„Wir möchten Menschen, unabhängig 
von ihrer Herkunft, aus der Übergangs-
situation heraus in stabile Wohnver-
hältnisse begleiten“, erklärt Kamilla 
Schubart, Integrationsbeauftragte der 
Stadtverwaltung. Bereits 22 Personen 
aus städtischen Unterkünften konnten 
in private Mietwohnungen im Stadtge-
biet Crailsheim vermittelt werden. Ein 
Erfolg, der nicht nur den Betroffenen 
neue Perspektiven eröffnet, sondern 
auch zur Entlastung der kommunalen 
Unterbringung beiträgt: Sieben städti-
sche Wohnungen und Zimmer wurden 
dadurch wieder frei. Die Wohnraumof-
fensive richtet sich an Geflüchtete, Per-
sonen mit Migrationshintergrund sowie 
an deutsche Staatsangehörige.
Stadt gibt Sicherheit
Ein zentrales Element des Projekts ist 
die zweijährige Rücksicherung durch 
die Stadt. Sollte es Schwierigkeiten im 
Mietverhältnis geben, verpflichtet sich 
die Stadt, die betroffenen Personen in-
nerhalb von drei Monaten wieder auf-
zunehmen. „Diese Zusicherung nimmt 
Vermietern das Risiko und gibt ihnen 
Planungssicherheit“, so Schubart.
Der Ablauf der Wohnraumvermittlung 
folgt einem festen Schema: Zunächst 
wird mit potenziellen Vermietern Kon-
takt aufgenommen und das Projekt 
vorgestellt. Es folgt eine Wohnungsbe-
sichtigung, bei der sich alle Beteiligten 
kennenlernen. Geeignete Mieter wer-
den in enger Abstimmung mit dem 
Team der Integrationsmanager und 
gegebenenfalls mit Unterstützung von 
Ehrenamtlichen ausgewählt – dabei 
spielen Beschäftigung, Ausbildung oder 

Teilnahme an Sprachkursen eine wich-
tige Rolle. Erst nach positiver Rückmel-
dung aller Beteiligten wird das Mietver-
hältnis verbindlich abgeschlossen.
Vor jeder Vermittlung wird zudem sorg-
fältig geprüft, ob ein Mietverhältnis 
realistisch und tragfähig ist. Dazu zäh-
len Gespräche mit dem Ordnungsamt 
bei Bedarf, die Prüfung offener Forde-
rungen bei der Stadtkasse sowie eine 
persönliche Einschätzung der Integra-
tionsbeauftragten. „Uns geht es darum, 
langfristige Lösungen zu finden – für 
Mieter und Vermieter gleichermaßen“, 
betont Schubart.
Vertrauen ist gewachsen
Doch nicht jede Wohnung ist geeignet. 
Wohnungen mit überhöhten Mietfor-
derungen, sehr abgelegenen Lagen oder 
unrealistischen Anforderungen seitens 
der Vermieter werden abgelehnt. „Die 
Mobilität der Menschen ist oft einge-
schränkt und mancherorts fehlt es an 
Anbindung und Teilhabemöglichkei-
ten“, so Schubart.
Ein besonderes Augenmerk liegt auch 
auf der öffentlichen Wahrnehmung: 
Zwei Presseberichte Ende 2024 und An-
fang 2025 sorgten für spürbare Reso-
nanz in der Stadtgesellschaft. Seither 
sind zahlreiche Wohnungsangebote bei 
der Stadt eingegangen. „Diese Bereit-
schaft zeigt uns, dass Vertrauen ge-
wachsen ist“, freut sich Schubart.
Zweite Chance auf dem 
Wohnungsmarkt
Trotz der positiven Entwicklung bleibt 
ein Aspekt herausfordernd: Die Ver-

mittlung deutscher Haushalte aus städ-
tischen Unterkünften ist bisher nicht 
gelungen. Die Gründe liegen häufig in 
einer problematischen Vorgeschichte, 
wie etwa Zwangsräumungen, was viele 
Vermieter abschreckt. „Die Chancen 
hängen stark mit dem wahrgenomme-
nen sozialen Risiko zusammen“, erklärt 
Schubart. Nach aktueller Einschätzung 
sei diese Art der Vermittlung nicht nur 
schwierig, sondern „sehr schwierig“.
Es haben sich aber deutsche Staatsan-
gehörige aktiv beim städtischen Inte-
grationsmanagement für das Projekt 
gemeldet. Einige wurden im Rahmen 
des üblichen Verfahrens begleitet und 
als geeignet eingeschätzt. „Diese Men-
schen haben ihre damaligen Schwierig-
keiten überwunden, und wir würden 
uns freuen, wenn sie auf dem Woh-
nungsmarkt eine zweite Chance erhiel-
ten“, erklärte Kamilla Schubart.
Der Blick in die Zukunft ist trotzdem op-
timistisch: Vier neue Wohnungsangebo-
te befinden sich derzeit in Prüfung. „Die 
bisherigen Vermittlungen zeigen, dass 
Integration in den Wohnungsmarkt 
möglich ist, wenn man sie aktiv gestal-
tet“, resümiert Schubart. Die Wohnraum-
offensive soll daher weiter ausgebaut 
werden – mit klaren Prozessen, Verläss-
lichkeit und einem offenen Dialog.
Infos: Vermieter, die am Projekt teil-
nehmen möchten, oder Mietsuchende, 
die die Anforderungen erfüllen, kön-
nen sich per E-Mail an integration@ 
crailsheim.de beim Integrationsma-
nagement Crailsheim melden.

WOHNRAUMOFFENSIVE

Neue Zukunftsperspektiven in Crailsheim

In der Burgbergstraße befinden sich einige städtische Unterkünfte für Ob-
dachlose und Geflüchtete. Foto: Stadtverwaltung
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GOLDENER HORAFF

Vorschläge können eingereicht werden
Die Verleihung des Goldenen Horaffs 
ist fester Bestandteil des Crailsheimer 
Stadtfeiertages. Für die Auszeichnung 
im Februar 2026 ruft die Verwaltung 
nun Bürgerinnen und Bürger auf, bis 
zum 14. September 2025 Personen 
oder Gruppen vorzuschlagen, die sich 
durch ein außergewöhnliches sowie 
langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment in den Bereichen Kommunalpoli-
tik, Gesellschaft und Soziales auszeich-
nen.
Der Goldene Horaff wird für außerge-
wöhnliches sowie langjähriges ehren-
amtliches Engagement in den Berei-
chen Kommunalpolitik, Gesellschaft 
und Soziales verliehen. Jährlich können 
bis zu drei Personen oder eine Gruppe 
mit bis zu fünf Personen geehrt wer-
den. Vorschlagsberechtigt sind die Frak-
tionen des Gemeinderats, der Ober-
bürgermeister sowie alle Crailsheimer 
Bürgerinnen und Bürger.
Vorschläge bis 14. September 
einreichen
Vorschläge für die Verleihung am Stadt-
feiertag 2026 können bis 14. September 
2025 bei Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer eingereicht werden. Ne-
ben dem Namen der Person bzw. Per-
sonen sollte eine Begründung für den 
Vorschlag nicht fehlen, in der insbeson-

dere die ehrenamtlichen Leistungen 
und Verdienste der vorgeschlagenen 
Person bzw. Personen aufgeführt sind. 
Gemäß der Ehrungsrichtlinien ist die 
Auszeichnung nicht gedacht für Perso-
nen, deren durchaus auch gesellschaft-
lich wichtigen Leistungen im Rahmen 
der Ausübung ihres Berufes erbracht 
werden bzw. worden sind. Alle einge-
henden Vorschläge werden dem Ge-
meinderat in einer nicht öffentlichen 
Sitzung zur Entscheidung vorgelegt.

Info: Vorschläge können an Oberbür-
germeister Dr. Christoph Grimmer, 
Marktplatz 1, 74564 Crailsheim, oder 
per E-Mail an OB@crailsheim.de über-
mittelt werden. Anonym abgegebene 
Vorschläge werden nicht berücksich-
tigt. 
Für Fragen steht Vanessa Pazurek, 
Büro des Oberbürgermeisters, unter 
Telefon 07951 403-1108 oder per E-Mail 
an vanessa.pazurek@crailsheim.de zur 
Verfügung.

Die nächste Verleihung des Goldenen Horaffs ist für Februar 2026 geplant.
 Foto: Stadtverwaltung

Für verschiedene städtische Schulen 
in Crailsheim werden für das neue 
Schuljahr 2025/2026 noch Jugendbe-
gleiter gesucht, die sich ehrenamtlich 
für die Begleitung sowie Unterstüt-
zung von Kindern und Jugendlichen 
engagieren wollen.
Seit vielen Jahren gibt es das Jugend-
begleiter-Programm in Baden-Würt-
temberg, das auch in Crailsheim rege 
angenommen wird. Je nach Profil und 
fachlicher Qualifikation können sich 
diese auf vielfältige Weise einbringen. 

Neben einer Unterstützung in der Mit-
tagsbetreuung ist auch das eigenstän-
dige Anbieten von Arbeitsgemeinschaf-
ten oder von Lern- und Übungsgruppen 
möglich. Ziel ist es, auch außerschuli-
schen Partnern die Möglichkeit zur Ini-
tiative im Bildungsbereich zu geben. 
Das Ehrenamt wird mit einer Auf-
wandsentschädigung entlohnt. Die 
Arbeitszeiten sind vorwiegend in den 
Mittags- und Nachmittagsstunden. Für 
das neue Schuljahr 2025/2026 sind ins-
besondere folgende Schulen dringend 

auf der Suche nach weiteren Jugend-
begleitern: Reußenbergschule (Telefon 
07951 9628910), Leonhard-Sachs-Schule 
(Telefon 07951 956060), Geschwister-
Scholl-Schule (Telefon 07951 97950) und 
Realschule zur Flügelau (Telefon 07951 
91050). 
Interessierte können sich direkt bei der 
Schule melden.
Infos und Kontakt: Ressort Bildung & 
Wirtschaft, Christina Zauner, Telefon 
07951 403-1215 oder per E-Mail unter 
christina.zauner@crailsheim.de.

RESSORT BILDUNG & WIRTSCHAFT 

Jugendbegleiter für Schulen gesucht 

Wo erhalte ich den Landesfamilienpass?
Der Landesfamilienpass ist beim Bürgerbüro erhältlich und kann dort auch verlängert werden.
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FORMEN SIE CRAILSHEIMS 
ZUKUNFT.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Sie übernehmen die fachliche und organisatorische 

Leitung unserer Kindertagesstätt e.
 • Sie gestalten und entwickeln gemeinsam mit dem 

Team unser pädagogisches Konzept sowie die Quali-
tätsstandards weiter – stets im Blick: die Bedürfnis-
se der Kinder, Familien und Mitarbeitenden.

 • Sie führen und begleiten das Team in seiner päda-
gogischen Arbeit, fördern eine off ene Teamkultur 
und unterstützen bei fachlicher und persönlicher 
Weiterentwicklung.

 • Sie verantworten die Dienst- und Einsatzplanung, 
koordinieren Fortbildungen und sorgen für einen 
reibungslosen Ablauf im Alltag.

 • Sie fördern eine vertrauensvolle Erziehungspartner-
schaft  mit den Eltern und setzen auf gelingende 
Kommunikation.

 • Sie bringen eigene Ideen ein, stoßen Prozesse an und 
gestalten aktiv mit – im Alltag wie in der Weiterent-
wicklung der gesamten Einrichtung.

 • Sie stehen in engem Austausch mit dem Träger.

Das bringen Sie mit:
 • Ein abgeschlossenes Studium im Bereich Sozialpä-

dagogik, Kindheitspädagogik oder Erziehungswis-
senschaft en oder eine abgeschlossene Ausbildung 
als staatlich anerkannter Erzieher/anerkannte Erzie-
herin mit Berufserfahrung

 • Weiterbildung als Fachwirt/-in für Organisation und 
Führung ist erwünscht

 • Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit 
im Umgang mit Eltern, Mitarbeitenden und Träger

Das bieten wir Ihnen:
 • Eine abwechslungsreiche Leitungsaufgabe mit Ge-

staltungsspielraum und Eigenverantwortung.
 • Unterstützung durch eine erfahrene Fachberatung, 

die Sie in Ihrer Leitungsarbeit begleitet und berät.

 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit 
von Beruf, Familie und Freizeit

 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl 
dienende Tätigkeit mit Gestaltungsoptionen

 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte 
Prämie am Ende des Jahres sowie betriebliche Al-
tersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

 • Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanage-

ment mit kostenlosen Sport- und Gesundheitskur-
sen

 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Benefi tsystem mit Wahlmöglichkeit zwischen einem 

regionalen Einkaufsgutschein und der Nutzung ei-
nes Firmenfi tnessprogramms

 • Finanzieller Zuschuss von 24,50 Euro zum Deutsch-
land-Ticket für den ÖPNV

Es handelt sich um eine zunächst befristete Vollzeit-
stelle. Die Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den 
persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 13 
TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 

(für personalrechtliche Fragen und Informationen 
zum Bewerbungsverfahren)

 • Herr Herold, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 
07951 403-1184 

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 
3. August 2025 unser Bewerberportal unter www.crails-
heim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

LEITUNGSSTELLE IN EINER 2-GRUPPIGEN KINDERTAGESSTÄTTE (w/m/d)
(2025-07-04)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  im Kindergarten Kunterbunt in Jagstheim zu besetzen.

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim



SEITE 8  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 17. JULI 2025  |  NUMMER 29

Eine Führung auf den Crailsheimer 
Rathausturm ist schon für sich ein Er-
lebnis – doch wenn sie nicht nur von 
Stadtarchivar Folker Förtsch, son-
dern auch von Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer begleitet wird, ist 
sie noch mal attraktiver. Genau dieses 
Erlebnis erwartete Gewinner der Weih-
nachtsverlosung des Stadtmarketing-
vereins. Mit historischen Einblicken, 
persönlichem Austausch und einem 
atemberaubenden Blick über die 
Stadt wurde der Preis zu einem unver-
gesslichen Höhepunkt der festlichen 
Aktion.
Die exklusive Führung im Rathausturm 
gewannen Andrea und Dieter Hartna-
gel aus Schnelldorf und Rolf Baumann 
aus Crailsheim. Die Stadtverwaltung 
hatte die Führung mit Oberbürgermeis-
ter Dr. Christoph Grimmer gestiftet.
„Geschäfte sehr attraktiv“
„Welchen Bezug haben Sie zu Crails-
heim?“, fragte Dr. Grimmer die bayeri-
schen Gäste aus dem nahe gelegenen 
Schnelldorf. „Die Geschäfte hier sind 
sehr attraktiv“, meinte Andrea Hartna-
gel, man komme oft zum Einkaufen in 
die Stadt. Daraufhin lächelte Grimmer: 
„Mich freut Ihre Rückmeldung, manche 
Crailsheimer sind kritischer mit den 
Geschäften in unserer Stadt als Aus-
wärtige.“
Rolf Baumann, ehemaliger Lehrer am 
Albert-Schweitzer-Gymnasium, ergänz-

te schmunzelnd: „Die Leute in den Ge-
schäften sind hier in Crailsheim auch 
freundlicher als in Hall.“ Von einem 
gebürtigen Schwäbisch Haller sei das 
ein großes Kompliment, fügte er la-
chend hinzu.
Führung mit 178 Stufen
Die eigentliche Führung übernahm 
Stadtarchivar Folker Förtsch. Er eröff-
nete die Tour mit einem Blick in die 
bewegte Geschichte des Rathausturms, 

der im Zweiten Weltkrieg zerstört wur-
de, wie nahezu die gesamte Stadt. Mit 
gut 57 Metern ist er das höchste Bau-
werk Crailsheims. Der Aufstieg führte 
über 178 Stufen, auf denen Förtsch auf 
jeder Etage interessante Details ver-
mittelte. So steht im ersten Geschoss 
das Modell der Turmspitze, das einen 
Sommer lang auf dem Marktplatz als 
Spendenbüchse diente – Spender ab 
500 Mark sind dort mit einer Plakette 
verewigt. Zur offiziellen Wiedereröff-
nung des Turms kam es schließlich im 
Jahr 1980, zum Stadtfeiertag.
Auch die Zeit der Türmer ließ Förtsch 
lebendig werden: Bis 1932 war eine Tür-
mer-Familie im Turm ansässig, der Tür-
mer gab Musikunterricht – sozusagen 
mitten im Rathaus. Aktuell plant das 
Stadtarchiv Großstellwände, die das 
Leben und den Wandel rund um den 
Turm dokumentieren.
Oben angekommen, offenbarte sich den 
Gästen schließlich ein weiter Rundblick 
über die Stadt. „Crailsheim ist von oben 
wunderschön“, schwärmte Andrea Hart-
nagel, während ihr Mann Dieter rück-
blickend gestand: „Zuerst dachte ich: 
Jetzt gewinnst du mal was und dann 
geht es nur auf einen Turm. Aber diese 
Aussicht und die Einblicke in die Ge-
schichte haben sich mehr als gelohnt.“

RATHAUSTURM

Hoch hinaus mit dem Oberbürgermeister

Zunächst gab es eine Einführung in die Geschichte des Turms und der Stadt 
(von links): Dieter und Andrea Hartnagel, Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer, Stadtarchivar Folker Förtsch und Rolf Baumann ...

... Dann konnten alle gemeinsam die Aussicht genießen. Fotos: Stadtverwaltung
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Und es blieb noch Zeit, die Aussicht 
weiter zu genießen – bei einem Glas 
Sekt und einem gemütlichen Plausch 
mit dem Oberbürgermeister.
Info: Die Führung auf den Rathaus-
turm mit Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer war einer der besonde-
ren Preise der Weihnachtsverlosung 
des Stadtmarketingvereins. Die Shop-
ping-Aktion lockte auch im vergange-
nen Jahr wieder viele Kundinnen und 
Kunden in Crailsheimer Geschäfte. 
Neben Sofortgewinnen in den teilneh-
menden Betrieben konnten auch Lose 
für die vielen Hauptpreise gesammelt 
werden – darunter die exklusive Füh-
rung auf den Rathausturm.
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

Am Sonntag, 2. November 2025, findet 
die Wahl des Oberbürgermeisters der 
Stadt Crailsheim statt. Für die Durch-
führung der Wahlhandlung am Wahl-
sonntag sowie für die eventuell an-
stehende Stichwahl am 30. November 
2025, werden Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer eingesetzt. 
Zu den Aufgaben der Mitglieder der 
Wahlvorstände oder der Hilfskräfte bei 
der Durchführung der Wahl zählen bei-
spielsweise die Ausgabe der Stimmzet-
tel, die Überprüfung der Wahlberechti-
gung aufgrund des Wählerverzeich-
nisses sowie die Mitarbeit bei der Er-
mittlung des Wahlergebnisses. Außer-
dem müssen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer ihr Amt unparteiisch wahr-
nehmen.
Voraussetzungen
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer müs-
sen für die Wahl des Oberbürgermeis-
ters wahlberechtigt sein. Wahlberech-
tigt sind alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Crailsheim, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, seit mindestens 
drei Monaten in Crailsheim ihren 
Hauptwohnsitz haben und in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen sind oder 
einen Wahlschein besitzen. 
Es gibt jedoch eine Ausnahme: Wer 
nach Ablauf der Dreimonatsfrist zuge-

zogen ist beziehungsweise die Haupt-
wohnung nach Crailsheim verlegt hat 
und innerhalb der letzten drei Jahre 
schon einmal in Crailsheim wahlbe-
rechtigt war, kann wählen, muss aber 
einen Antrag stellen.
Rahmenbedingungen 
Einsatzzeiten im Wahllokal sind entwe-
der in der Frühschicht von 7.30 bis 13.00 
Uhr und 17.45 Uhr bis zum Abschluss 
der Auszählung oder in der Spätschicht 
von 12.45 Uhr bis zum Abschluss der 
Auszählung. Die Wahlvorsteherinnen 
oder der Wahlvorsteher übernehmen 
die Schichteinteilung. Einsatz bei der 
Briefwahlauszählung ist ab 16.00 Uhr 
bis zum Abschluss der Auszählung.
Sie möchten Wahlhelfer (w/m/d) 
werden?
Das Wahlamt der Stadtverwaltung Crails-
heim freut sich über die Bereitschaft 
von Bürgerinnen und Bürgern zur eh-
renamtlichen Mitwirkung bei der Wahl 
des Oberbürgermeisters am 2. Novem-
ber 2025 und gegebenenfalls zur etwai-
gen Stichwahl am 30. November 2025. 
Gerne können Interessierte sich bis 
zum 31. Juli 2025 an die Kolleginnen und 
Kollegen des Wahlamtes unter wah-
len@crailsheim.de oder telefonisch un-
ter 07951 403 - 1205 oder 07951 403 - 1296 
bekunden.

OBERBÜRGERMEISTERWAHL 2025

Wahlhelfer (m/w/d) werden

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen  
veröffentlichen
Crailsheimer Kulturschaffende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 
gelben Button auf der Startseite bei 
„Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitte achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräftiges Bild mit hochgeladen wird.

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132. 
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NACHHILFESTIPENDIEN

Bewerbungsphase läuft bis Mitte August
Beim städtischen Jugendbüro können 
sich Schülerinnen und Schüler für ei-
nes von zwei Halbjahresstipendien 
für kostenlose Nachhilfe beim Studi-
enkreis Crailsheim bewerben. Anlass 
ist das 35-jährige Jubiläum des Nach-
hilfeanbieters, der die Förderung in 
Kooperation mit dem Jugendbüro ver-
gibt. Die Registrierung ist noch bis 
zum 10. August 2025 online möglich – 
anonym, chancengleich und per Los-
verfahren. 
Seit dem 13. Juli können sich Schüle-
rinnen und Schüler aus Crailsheim für 
eines von zwei Halbjahresstipendien 
für kostenlose Nachhilfe beim Studien-
kreis bewerben. Die Crailsheimer Filiale 
des Nachhilfeanbieters hat zu seinem 
Geburtstag diese Förderung an das 
städtische Jugendbüro gespendet.
Für Klassen 1 bis 13
Die Bewerbungsphase läuft bis zum 10. 
August 2025 über die Online-Plattform 
feripro.de. Teilnahmeberechtigt sind 
Kinder und Jugendliche der Klassen-
stufen 1 bis 13. Die Auswahl der beiden 
Stipendiatinnen oder Stipendiaten er-
folgt anonym und per Zufallsverfahren. 
Das Jugendbüro Crailsheim informiert 
die Gewinnerinnen oder Gewinner an-
schließend persönlich und diskret.
Oberbürgermeister Dr. Christoph Grim-
mer hatte die symbolischen Gutscheine 
im Rahmen einer kleinen Feier entge-

gengenommen und würdigte das En-
gagement als „Investition in Zukunft, 
Teilhabe und Bildungsperspektiven“. 
Gerade in einer Zeit, in der Bildung 
immer stärker über gesellschaftliche 
Teilhabe und persönliche Entwick-
lungschancen entscheidet, sei ein sol-
ches Angebot von hoher Bedeutung.
Info: Die Bewerbung für das Nachhilfe-
stipendium ist noch bis zum 10. August 
möglich. Teilnehmen können Schüle-

rinnen und Schüler der Klassenstufen 
1 bis 13. Die Registrierung erfolgt online 
über die Plattform jugendbuero- 
crailsheim.feripro.de. Verlost werden 
zwei Halbjahresstipendien für kosten-
lose Nachhilfe beim Studienkreis 
Crailsheim. 
Weitere Informationen erhalten Inte-
ressierte beim Jugendbüro Crailsheim 
oder direkt über die genannte Online-
plattform.

Das städtische Jugendbüro vergibt die gespendeten Stipendien des Studien-
kreises. Foto: Stadtverwaltung

MUSIKSCHULE

Freie Plätze in Eltern-Kind-Kursen ab September

Früh übt sich: Spielerisches Musizie-
ren in den Eltern-Kind-Kursen der 
Musikschule fördert die kindliche 
Entwicklung von Anfang an.
 Foto: KI-generiert/Stadtverwaltung

Schnellentschlossene Eltern aufge-
passt: In den Eltern-Kind-Kursen der 
Musikschule sind ab September noch 
wenige Plätze frei. Ob Krabbelmusik 
für Einjährige oder die „Musik-Wich-
tel“ für Zweijährige – die Kurse bieten 
vielfältige Anregungen zum gemein-
samen Singen, Tanzen und Musizie-
ren. Frühkindliche Förderung und 
musikalische Erlebnisse stehen dabei 
im Mittelpunkt. Anmeldungen sind 
bis zum 28. Juli möglich.
Die Krabbelmusik mit Judith Damm 
richtet sich an die ganz Kleinen im Alter 
von einem Jahr und findet montags 
von 10.30 bis 11.15 Uhr statt. In diesem 

Kurs erhalten Eltern gemeinsam mit 
ihren Kindern wertvolle Anregungen 
für ganzheitliche musikalische Aktivi-
täten. Durch gemeinsames Singen, 
Tanzen und Musizieren fördern sie die 
Entwicklung des Kindes auf spieleri-
sche Weise.
Für Kinder im Alter von zwei Jahren 
steht der Kurs „Musik-Wichtel“ zur Ver-
fügung. Der Kurs soll die Freude am 
Musizieren in den Vordergrund stellen. 
Die Eltern lernen, wie sie Musik ganz 
selbstverständlich in den Alltag inte-
grieren können – ein wichtiger Schritt 
für die frühkindliche Förderung. Mitt-
wochs finden die „Musik-Wichtel“ von 
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14.30 bis 15.15 Uhr bei Judith Damm 
statt  und donnerstags von 10.30 bis 11.15 
Uhr bei Sibylle Glass. Anmeldungen für 
die im September beginnenden Kurse 
sind bis Montag, 28. Juli, möglich. Die 
Möglichkeit einer Schnupperstunde 
gibt es nicht mehr. 
Weitere Informatio-
nen und die Mög-
lichkeit zur Online-
Anmeldung bietet 
die Internetseite der 
Musikschule.

Das Stadtblatt  gibt es 
auch online
Wer das Stadtblatt  am PC oder Tablet 
lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. Hier er-
scheint nicht nur die aktuelle Ausgabe 
als PDF-Datei, sondern auch ältere 
Blätt er sind online abrufb ar.

Die Stadtverwaltung erweitert ihr Be-
statt ungsangebot: Ab sofort sind auf 
nahezu allen Stadtt eilfriedhöfen al-
ternative Grabformen wie Baum- und 
Rasengräber möglich. Damit reagiert 
die Stadt auf den Wunsch vieler Bür-
gerinnen und Bürger nach naturna-
hen, pfl egeleichten Bestatt ungsmög-
lichkeiten – würdevoll, dezent und 
zeitgemäß.
Ab sofort stehen auf allen Stadtt eil-
friedhöfen Baum- und Rasengräber als 
alternative Bestatt ungsformen zur Ver-
fügung. Bislang waren diese Grabarten 
nur auf dem Hauptfriedhof sowie – im 
Fall der Baumgräber – auf dem Friedhof 
Altenmünster möglich. Eine Ausnahme 
bildet der Friedhof in Roßfeld, wo der-
zeit noch keine Baumgräber angeboten 
werden können. Mit diesem Schritt 
kommt die Stadtverwaltung einem 
langjährigen Wunsch vieler Bürgerin-
nen und Bürger nach.
Die neuen Grabformen bieten pfl ege-
leichte und naturnahe Alternativen zur 
traditionellen Erdbestatt ung und er-
freuen sich wachsender Beliebtheit. Bei 
den Baumgräbern wird jeweils eine 
Stele mit den Namen der Verstorbenen 
errichtet. Diese ermöglicht ein würde-

volles, zugleich aber dezentes Geden-
ken. Die Aufstellung der Stelen erfolgt 
in den kommenden Monaten – Bestat-
tungen sind jedoch bereits jetzt mög-
lich.
Info: Die Crailsheimer Bestatt ungsin-
stitute wurden über das erweiterte An-

gebot informiert. Interessierte Bürge-
rinnen und Bürger erhalten nähere 
Informationen und Beratung direkt 
beim Standesamt, telefonisch unter 
07951 403-1120 oder per E-Mail an 
standesamt@crailsheim.de oder bei 
dem jeweiligen Bestatt ungsinstitut. 

Pfl egeleicht und naturnah: Auch auf den meisten Crailsheimer Stadtt eilfried-
höfen sind nun Baum- und Rasengräber als alternative Bestatt ungsformen 
möglich. Foto: Stadtverwaltung

BAUM- UND RASENGRÄBER VERFÜGBBAR

Neue Wege des Gedenkens

Bürgerstift ung Crailsheim – 
Gemeinsam Zukunft  gestalten

Die Bürgerstift ung Crailsheim unter-
stützt gemeinnützige Projekte im 
Stadtgebiet und in den Ortsteilen. 
Mit einer Spende oder/und einer Zu-
stiftung besteht die Möglichkeit, 
Crailsheim mitzugestalten und örtli-
che Vereine oder gemeinnützige Or-
ganisationen zu unterstützen. Mit-
hilfe dieser Zuwendungen werden 
lokale soziale Projekte gefördert, bei-
spielsweise im öff entlichen Gesund-
heitswesen, der Jugend- und Alten-
hilfe, der Heimatkunde, der Kunst 
und Kultur oder der Denkmalpfl ege. 
Spenden oder Zuwendungen (bitt e 
im Betreff  angeben) können an fol-
gende Bankverbindung überwiesen 
werden.

Bürgerstift ung Crailsheim 
der Stift ergemeinschaft 
IBAN: DE19 6225 0030 0001 5064 79
BIC: SOLADES1SHA 
Verwendungszweck: Bürgerstift ung 
Crailsheim, ggfs. Name und Adresse, 
Zuwendung oder Spende
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

FNP-Änderung „Ortsmitte Roßfeld 1“ Nr. F-2025-1F in Crailsheim,  
Aufstellungsbeschluss, frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Crails-
heim (VVG) hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 01.07.2025 den Aufstellungs-
beschluss zur Flächennutzungsplan-
änderung „Ortsmitte Roßfeld 1“ Nr. 
F-2025-1F gefasst. Hierzu wird eine früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt 
und der Aufstellungsbeschluss gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt 
gemacht. Maßgebend sind die Plan-
zeichnung mit Geltungsbereich sowie 
die vorläufige Begründung jeweils vom 
29. April 2025. Die Lage des Änderungs-
bereichs ist aus dem abgedruckten Plan 
ersichtlich.
Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
 1. Bei der Planung werden versch. 

Flurstücke Gemarkung Roßfeld, 
überplant.

 2. Die betreffenden Flächen sind im 
Flächennutzungsplan als gemischte 
Baufläche und landwirtschaftliche 
Nutzflächen dargestellt, eine Ände-
rung des Flächennutzungsplans ist 
erforderlich.

 3. Die Grundstücke werden durch 
Siedlungsflächen, Ackerfläche sowie 
der Friedhofsanlage begrenzt.

Ziele und Zwecke der Planung:
Die Planung soll den baulichen Cha-
rakter des Roßfelder Ortskern bewah-
ren und angepasste Nachverdichtungs-
möglichkeiten schaffen.
Frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeit wird nach § 3 Abs. 1 
BauGB über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der FNP-Änderung „Ortsmitte 
Roßfeld 1“ Nr. F-2025-1F unterrichtet.
Die oben genannten Unterlagen zur 
„Ortsmitte Roßfeld 1“ Nr. F-2025-1F so-
wie die vorliegende Relevanzprüfung 
zum Umfang der artenschutzrechtli-
chen Untersuchungen vom 14. März 
2025 und die Geruchsimmissionsprog-
nose von Januar 2025 wird in der Zeit 
vom 21. Juli 2025 bis einschließlich 5. 
September 2025 im Internet unter 
www.crailsheim.de/rathaus/stadtent-

wicklung (Bauleitplanung/Öffentlich-
keitsbeteiligung) und über das zentrale 
Internetportal des Landes unter www.
uvp-verbund.de/kartendienste veröf-
fentlicht. Im gleichen Zeitraum können 
die Planunterlagen bei der Stadtver-
waltung Crailsheim, Ressort Stadtent-
wicklung, Foyer Neubau, 1. als auch im 
2. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crailsheim 

zu folgenden Zeiten zu jedermanns Un-
terrichtung eingesehen werden. Mo.-Fr., 
7.30 - 12.00 Uhr, Mo.-Mi., auch 14.00 - 16.00 
Uhr, Do. auch 13.00 - 17.30 Uhr (Zugang 
außerhalb der Öffnungszeiten über 
den Eingang Bürgerbüro).
Soweit in den o. g. Unterlagen auf wei-
tere Bestimmungen – Gesetze, Verord-
nungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 

Plan: Stadtverwaltung
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technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.
Stellungnahmen können während der 
Dauer der Veröff entlichungsfrist abge-
geben werden. Diese sollen elektro-
nisch ( jessica.gebert@crailsheim.de) 
übermitt elt werden, können bei Bedarf 
aber auch schrift lich oder mündlich zur 
Niederschrift (Sachgebiet Baurecht, 
Raum 1.18 oder Raum 2.07, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim) abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und 
Bürgern personenbezogene Daten wie 
Vor- und Familienname sowie Anschrift  
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, 
sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von 
§ 4 Landesdatenschutzgesetz gespei-
chert werden. Die vorgebrachten Infor-
mationen werden dem Gemeinderat 
anonymisiert zur Entscheidungsfin-
dung vorgelegt.

Crailsheim, 2. Juli 2025
Stadtverwaltung

gez. Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Stadtgeschichte verschenken
Im Bürgerbüro sind Gutscheine für 
historische Stadt führungen erhält-
lich. Verschenken Sie 60, 90 oder 120 
Minuten Geschichte, Kunst und 
Kultur in Crailsheim. Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

NEHMEN SIE CRAILSHEIM 
IN DIE HAND.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle

GÄRTNER (w/m/d)
(2025-07-02)

im Ressort Mobilität & Umwelt (Sachgebiet Baubetriebshof) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Alle anfallenden Arbeiten im Grünwesen
 • Einsatz im Winterdienst
 • Tätigkeit als Sargträger

Das bringen Sie mit:
 • Ausbildung als Gärtner, Forstwirt oder vergleichbare Ausbildung oder Er-

fahrung in der Landwirtschaft 
 • Berufserfahrung
 • Freude an der Arbeit in der Natur
 • Führerschein Klasse B, Klasse CE von Vorteil

Das bieten wir Ihnen:
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von Beruf, Familie und 

Freizeit
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit mit 

Gestaltungsoptionen
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres sowie betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des 
TVöD

 • Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Benefi tsystem mit Wahlmöglichkeit zwischen einem regionalen Einkaufs-

gutschein und der Nutzung eines Firmenfi tnessprogramms
 • Finanzieller Zuschuss von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket für den 

ÖPNV

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 5 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Held, Ressort Mobilität & Umwelt, Telefon 07951 403-3410

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 3. August 2025 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

NEHMEN SIE CRAILSHEIM 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

FNP-Änderung „Ortsmitte Roßfeld 2“ Nr. F-2025-2F in Crailsheim,  
Aufstellungsbeschluss, frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim (VVG) hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 1. Juli 2025 den Auf-
stellungsbeschluss zur Flächennut-
zungsplanänderung „Ortsmitte Roßfeld 
2“ Nr. F-2025-2F gefasst. Hierzu wird 
eine frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durch-
geführt und der Aufstellungsbeschluss 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht. Maßgebend sind die 
Planzeichnung mit Geltungsbereich 
sowie die vorläufige Begründung je-
weils vom 29. April 2025. Die Lage des 
Änderungsbereichs ist aus dem abge-
druckten Plan ersichtlich.
Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
 1. Bei der Planung werden versch. 

Flurstücke Gemarkung Roßfeld, 
überplant.

 2. Die betreffenden Flächen sind im 
Flächennutzungsplan als gemischte 
Baufläche dargestellt, eine Ände-
rung des Flächennutzungsplans ist 
erforderlich.

 3. Die Grundstücke werden durch 
Siedlungsflächen, Baugrundstücke 
sowie der Roßfelder Straße und der 
Reußenbergstraße begrenzt.

Ziele und Zwecke der Planung:
Die Planung soll den baulichen Cha-
rakter des Roßfelder Ortskern bewah-
ren und angepasste Nachverdichtungs-
möglichkeiten schaffen.
Frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeit wird nach § 3 Abs. 1 
BauGB über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der FNP-Änderung „Ortsmitte 
Roßfeld 2“ Nr. F-2025-2F unterrichet.
Die oben genannten Unterlagen zur 
„Ortsmitte Roßfeld 2“ Nr. F-2025-2F so-
wie die vorliegende Relevanzprüfung 
zum Umfang der artenschutzrechtli-
chen Untersuchungen vom 14. März 2025 
und die Geruchsimmissionsprognose 
von Januar 2025 wird in der Zeit vom 21. 
Juli 2025 bis einschließlich 5. Septem-
ber 2025 im Internet unter www.crails-
heim.de/rathaus/stadtentwicklung 

(Bauleitplanung/Öffentlichkeitsbetei-
ligung) und über das zentrale Internet-
portal des Landes unter www.uvp-ver-
bund.de/kartendienste veröffentlicht. 
Im gleichen Zeitraum können die Plan-
unterlagen bei der Stadtverwaltung 
Crailsheim, Ressort Stadtentwicklung, 
Foyer Neubau, 1. als auch im 2. Stock, 
Marktplatz 1, 74564 Crailsheim zu fol-

genden Zeiten zu jedermanns Unter-
richtung eingesehen werden. Mo.-Fr., 
7.30 - 12.00 Uhr, Mo.-Mi., auch 14.00 - 16.00 
Uhr, Do. auch 13.00 - 17.30 Uhr (Zugang 
außerhalb der Öffnungszeiten über 
den Eingang Bürgerbüro).
Soweit in den o. g. Unterlagen auf wei-
tere Bestimmungen – Gesetze, Verord-
nungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 

Plan: Stadtverwaltung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

technische Regelwerke o .ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.
Stellungnahmen können während der 
Dauer der Veröff entlichungsfrist abge-
geben werden. Diese sollen elektro-
nisch ( jessica.gebert@crailsheim.de) 
übermitt elt werden, können bei Bedarf 
aber auch schrift lich oder mündlich zur 
Niederschrift (Sachgebiet Baurecht, 
Raum 1.18 oder Raum 2.07, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim) abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und 
Bürgern personenbezogene Daten wie 
Vor- und Familienname sowie Anschrift  
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, 
sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von 
§ 4 Landesdatenschutzgesetz gespei-
chert werden. Die vorgebrachten Infor-
mationen werden dem Gemeinderat 
anonymisiert zur Entscheidungsfin-
dung vorgelegt.

Crailsheim, 2. Juli 2025
Stadtverwaltung

gez. Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

DEINE STADT
BRAUCHT DICH!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 1. Oktober 2025 die

PRAXISSTELLE FÜR DEN STUDIEN- UND AUSBILDUNGSGANG 
BAUINGENIEURWESEN – VERTIEFUNG ÖFFENTLICHES BAUEN (w/m/d)

(2025-07-01)

im Ressort Stadtentwicklung (Sachgebiet Baurecht) zu besetzen.

Das erwartet dich:
 • Das Studium dauert drei Jahre. Du erhältst von der Stadt Crailsheim einen 

Ausbildungsvertrag und über die ganze Zeit eine Ausbildungsvergütung
 • Die Theoriephasen fi nden an der Dualen Hochschule Mosbach statt  und die 

Praxisphasen in unseren Sachgebieten Stadtplanung, Liegenschaft en, Bau-
recht, Geoinformationssystem, Dienstleistungen Bau, Tiefb au sowie bei exter-
nen Partnern

 • In den Praxisphasen lernst du das gesamte Spektrum der anfallenden Arbeiten 
kennen, von der Planung, Stadtplanung- und Entwicklung, Baugenehmigung, 
Brandschutzprüfung, die öff entliche Ausschreibung und die Prüfung der An-
gebote bis zur Bauüberwachung

 • In den Theoriephasen beschäft igst du dich mit rechtlichen, ingenieur- und 
naturwissenschaft lichen Grundlagen, mit Mathematik, Konstruktion, Bau-
stoff en, Elektronik, Straßenbau und Verkehrswesen, außerdem erwartet dich 
die Betriebswirtschaft slehre im Bauwesen sowie baurechtliche Grundlagen

Das bringst du mit:
 • Abitur oder Fachhochschulreife
 • Bei Fachhochschulreife musst du zusätzlich eine Eignungsprüfung ablegen
 • Technisches und mathematisches Verständnis
 • Team- und Kommunikationsfähigkeit

Das bieten wir dir:
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von Beruf, Familie und 

Freizeit
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit mit Ge-

staltungsoptionen
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des Jahres 

sowie betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen Sport- 

und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Benefi tsystem mit Wahlmöglichkeit zwischen einem regionalen Einkaufsgut-

schein und der Nutzung eines Firmenfi tnessprogramms
 • Finanzieller Zuschuss von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket für den ÖPNV

Für Auskünft e stehen dir zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrechtliche 

Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Markus, Ressort Stadtentwicklung, Telefon 07951 403-1341

Bitt e nutze für deine Bewerbung bis spätestens 31. Juli 2025 unser Bewerberportal 
unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Crailsheim-Beutel 
Im Bürgerbüro sind umweltfreundli-
che Stoffb  eutel erhältlich. Die aus 100 
Prozent Baumwolle bestehenden 
Taschen sind im Design der Stadtver-
waltung bedruckt und können als 
modischer Rucksack genutzt werden. 
Der Jutebeutel, der dem Oeko-Tex 
Standard 100 entspricht und somit 
frei von chemischen Stoff en ist, ist 
für 5 Euro erwerbbar.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

FNP-Änderung „Ortsmitte Roßfeld 3“ Nr. F-2025-3F in Crailsheim,  
Aufstellungsbeschluss, frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim (VVG) hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 1. Juli 2025 den Auf-
stellungsbeschluss zur Flächennut-
zungsplanänderung „Ortsmitte Roßfeld 3“ 
Nr. F-2025-3F gefasst. Hierzu wird eine 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt 
und der Aufstellungsbeschluss gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt 
gemacht. Maßgebend sind die Plan-
zeichnung mit Geltungsbereich sowie 
die vorläufige Begründung jeweils vom 
29. April 2025. Die Lage des Änderungs-
bereichs ist aus dem abgedruckten Plan 
ersichtlich.
Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
 1. Bei der Planung werden versch. 

Flurstücke Gemarkung Roßfeld, 
überplant.

 2. Die betreffenden Flächen sind im 
Flächennutzungsplan als gemischte 
Bauflächen sowie als landwirt-
schaftliche Nutzflächen dargestellt, 
eine Änderung des Flächennut-
zungsplans ist erforderlich.

 3. Die Grundstücke werden durch 
Siedlungsflächen sowie der Reu-
ßenbergstraße begrenzt.

Ziele und Zwecke der Planung:
Die Planung soll den baulichen Cha-
rakter des Roßfelder Ortskern bewah-
ren und angepasste Nachverdichtungs-
möglichkeiten schaffen.
Frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeit wird nach § 3 Abs. 1 
BauGB über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der FNP-Änderung „Ortsmitte 
Roßfeld 3“ Nr. F-2025-3F unterrichet.
Die oben genannten Unterlagen zur 
„Ortsmitte Roßfeld 3“ Nr. F-2025-3F so-
wie die vorliegende Relevanzprüfung 
zum Umfang der artenschutzrechtli-
chen Untersuchungen vom 14. März 2025 
und die Geruchsimmissionsprognose 
von Januar 2025 wird in der Zeit vom 21. 
Juli 2025 bis einschließlich 05. Septem-
ber 2025 im Internet unter www.crails-
heim.de/rathaus/stadtentwicklung 

(Bauleitplanung/Öffentlichkeitsbetei-
ligung) und über das zentrale Internet-
portal des Landes unter www.uvp-ver-
bund.de/kartendienste veröffentlicht. 
Im gleichen Zeitraum können die Plan-
unterlagen bei der Stadtverwaltung 
Crailsheim, Ressort Stadtentwicklung, 
Foyer Neubau, 1. als auch im 2. Stock, 
Marktplatz 1, 74564 Crailsheim zu fol-

genden Zeiten zu jedermanns Unter-
richtung eingesehen werden. Mo.-Fr., 
7.30 - 12.00 Uhr, Mo.-Mi., auch 14.00 - 16.00 
Uhr, Do. auch 13.00 - 17.30 Uhr (Zugang 
außerhalb der Öffnungszeiten über 
den Eingang Bürgerbüro).
Soweit in den o. g. Unterlagen auf wei-
tere Bestimmungen – Gesetze, Verord-
nungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 

Plan: Stadtverwaltung
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technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.
Stellungnahmen können während der 
Dauer der Veröff entlichungsfrist abge-
geben werden. Diese sollen elektro-
nisch ( jessica.gebert@crailsheim.de) 
übermitt elt werden, können bei Bedarf 
aber auch schrift lich oder mündlich zur 
Niederschrift (Sachgebiet Baurecht, 
Raum 1.18 oder Raum 2.07, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim) abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und 
Bürgern personenbezogene Daten wie 
Vor- und Familienname sowie Anschrift  
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, 
sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von 
§ 4 Landesdatenschutzgesetz gespei-
chert werden. Die vorgebrachten Infor-
mationen werden dem Gemeinderat 
anonymisiert zur Entscheidungsfin-
dung vorgelegt.

Crailsheim, 2. Juli 2025
Stadtverwaltung

gez. Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT ÖFFENTLICH NACH VOB/A UND 
UVGO AUS:
 • Quartiersentwicklung Burgbergstraße 39 und 59, Landschaft sbauarbeiten
 • Beschaff ung eines Teleradladers für die Kläranlage Crailsheim
 • Karlsberghalle Crailsheim, Sanierung der Innenbeleuchtung

Vollständige Bekanntmachung unter:
www.crailsheim.de/ausschreibungen

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

 • Karlsberghalle Crailsheim, Sanierung der Innenbeleuchtung

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Altersabteilung 

Mo., 21.07., 15.00 Uhr, Schafscheuer 
Maulach: Grillen, Anmeldung bis Fr., 
18.07., erforderlich.

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 21.07., 19.00 Uhr: Übung 1. Zug.

Wo erhalte ich einen Antrag auf 
Elterngeld?
Elterngeldanträge liegen im Bürger-
büro bereit und können dort auch 
wieder abgegeben werden.

VHS-VERANSTALTUNGEN

Wochenspiegel vhs vom 31. Juli bis 24. August 2025

GESELLSCHAFT UND WISSEN

Nachtaktiv: Fledermäuse am Crails-
heimer Abendhimmel – für Kinder ab 
6 Jahren, Beate Hager, Mo., 04.08., 20.00 
- 21.15 Uhr

GESUNDHEIT

Fit Mix, Jutt a Neidlein-Strecker, Do., 
31.07., 18.00 - 19.00 Uhr
Pilates, Jutt a Neidlein-Strecker, Do., 
31.07., 19.00 - 20.00 Uhr
Rückenfi t, Jutt a Neidlein-Strecker, Do., 
31.07., 20.00 - 21.00 Uhr
Power-Mix, Anja Seng, Fr., 01.08., 17.30 - 
18.25 Uhr
Tabata: Eff ektives Intervall-Training 
mit Fatburner-Eff ekt, Leandra Wass-
mer, Mo., 04.08., 18.00 - 19.00 Uhr
Sanft es Vinyasa-Yoga – dein Ausgleich 
zum Wochenstart, Nancy Gimpel, Mo., 
04.08., 19.50 - 21.00 Uhr
Sommergym am See – Präventives 
Muskelaufb autraining mit dem Hand-
tuch, Karin Wüstner, Mi., 06.08., 8.30 - 
9.30 Uhr

SPRACHEN

Einbürgerungstest, Fr., 01.08., 14.00 - 
15.00 Uhr oder 15.00 - 16.00 Uhr
Deutschtest für Zuwanderer (DTZ), 
Sa., 02.08., 9.00 - 16.00 Uhr
Berufsbezogener B2-Deutschkurs 
(DeuFöV) mit 500 Unterrichtseinhei-
ten, Dorothee Stutz, Mo., 04.08., 8.30 - 
12.30 Uhr
Englisch A2 intensiv in den Sommer-
ferien, Barbara Schnitger, Mo., 04.08., 
17.00 - 18.30 Uhr
Deutsch am Vormittag – Modul 4 
(A2.2), Harald Rieck, Do., 07.08., 8.30 - 
12.00 Uhr
Orientierungskurstest, Fr., 08.08., 14.00 
- 15.00 Uhr
Deutsch B1+/B2 Beruf in der Klein-
gruppe am Wochenende, Maria Frie-
sen, So., 17.08., 17.15 - 19.30 Uhr

BERUF UND EDV

Beratungsnachmittag des Welcome 
Centers Heilbronn-Franken, Julia 
Heinnickel, Do., 07.08., 14.00 - 16.30 Uhr

Die Sommerakademie der vhs bietet die 
Möglichkeit, in kleinen Gruppen und in 
kurzer Zeit einen kleinen Reisewort-
schatz zu erlangen. Perfekt für den 
kommenden Urlaub. Die Kurse eignen 
sich auch als hervorragender Einstieg 

in weiterführende Sprachkurse des 
kommenden Semesters. Die Kurse der 
Sommerakademie, Spanisch A1 (X44208) 
und Französisch A1 (X40806), starten am 
Montag, 28. Juli. Englisch A2 (X40645) 
startet am Montag, 4. August. 

AB 28. JULI

Sprachakadmie der vhs
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VHS-VERANSTALTUNGEN

NOCH PLÄTZE FREI

Fit durch die  
Sommerferien 
In den Sommerferien ab Ende Juli star-
ten bei der vhs zahlreiche Fitnesskurse. 
Ein breites Angebot von „Aqua-Fitness“ 
über „Sommergym am See“ bis „Tabata“ 
lässt keine Wünsche offen. Eine Über-
sicht über die Som-
merkurse findet sich 
online unter www.
vhs-crailsheim.de 
oder über den ne-
benstehenden QR-
Code.

VHS

Adresse und  
Anmeldungen
Volkshochschule Crailsheim, Spital-
straße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder 
online unter www.vhs-crailsheim.de, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr von 8.00 
bis 12.00 Uhr, Do von 8.00 bis 11.00 Uhr 
und von 14.00 bis 17.30 Uhr.

TERMINE

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

Torsi und Fragmente – Gerda Bier, 
Ilka Nowicki, Sibylle Schlageter
Mit der Ausstellung „Torsi und Frag-
mente“ im Stadtmuseum treten drei 
Künstlerinnen in einen faszinieren-
den künstlerischen Dialog: die Bild-
hauerin Gerda Bier und die Malerin 
Ilka Nowicki, beide Mitglieder des 
Hohenloher Kunstvereins, zeigen 
erstmals gemeinsam mit der Karls-
ruher Bildhauerin Sybille Schlage-
ter ihre Arbeiten.
In eindrucksvollen Skulpturen, Col-
lagen, Zeichnungen und Papierplas-
tiken thematisieren sie Facetten von 
Endlichkeit, Verwundbarkeit und 
innerer Widerstandskraft. 
Gerda Bier (geboren 1943 in Schwä-
bisch Hall) arbeitet mit Fundstücken 
aus Holz und Eisen, deren Geschichte 
spürbar bleibt. Ihre Torsi und Büsten 
wirken kraftvoll und ruhig, zeigen zu-
gleich Zartheit und Vergänglichkeit. 
Ilka Nowicki (geboren 1956 in Künzels-
au) experimentiert mit Materialien 
wie Filz und Papier. Ihre Werke sind 
feinsinnig und assoziativ, beeinflusst 
durch ihre Arbeit am Theater und 
ihre Erfahrungen im Bereich Kunst-

vermittlung. Sybille Schlageter (ge-
boren 1943 in Karlsruhe) ist in der 
Ausstellung im Stadtmuseum mit 
Zeichnungen und Plastiken aus Kar-
ton und Papier vertreten. Die Bild-
hauerin und Akademiedozentin ent-
wickelt ihre Form- und Raumgebilde 
aus der Zeichnung heraus. Die Künst-
lerin konzentriert sich auf das We-
sentliche einer Form, lässt diese oft 
unvollendet. In ihren feinen Zeich-
nungen entsteht eine spannungsvolle 
Dynamik.
Info: Die Ausstellung „Torsi und Frag-
mente“ wird am Sonntag, 20. Juli, um 
11.00 Uhr eröffnet. Kunsthistorikerin 
Claudia Scheller-Schacht führt in die 
Werke ein. Ein Künstlerinnen-Rund-
gang mit Gerda Bier und Ilka Nowicki 
findet am Mittwoch, 6. August, um 
18.00 Uhr statt. Die Ausstellung läuft 
bis 31. August und ist zu den regulä-
ren Öffnungszeiten des Stadtmuse-
ums zugänglich, diese sind mittwochs 
von 9.00 bis 19.00 Uhr, samstags von 
14.00 bis 18.00 Uhr sowie an Sonn- und 
Feiertagen von 11.00 bis 18.00 Uhr. 

BÜRGERBETEILIGUNG 

Einladung zu Info und Austausch in 
Roßfeld
Die Stadtverwaltung lädt am Freitag, 
18. Juli, alle Bürgerinnen und Bürger 
zur öffentlichen Informationsveran-
staltung zur Rahmenplanung Roßfeld 
ein. Das Planungsbüro ARP aus Stutt-
gart wird bei dieser Gelegenheit seine 
Entwürfe vorstellen.
Die Veranstaltung bietet allen interes-
sierten Bewohnerinnen und Bewoh-
nern von Roßfeld die Möglichkeit, di-
rekt mit den Planerinnen und Planern 
sowie den städtischen Verantwortli-
chen ins Gespräch zu kommen. Es geht 

dabei um die im Fokus stehenden Be-
bauungspläne „Ortsmitte Roßfeld 1–6“, 
die in der Sitzung des Gemeinderats 
am 5. Juni verabschiedet wurden. Ins-
gesamt geht es darum, Anregungen zu 
geben und offene Fragen zu klären.
Info: Beginn ist am Freitag, 18. Juli, um 
18.00 Uhr in der Sporthalle Roßfeld. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Für Rückfragen steht Patrick Kempe 
vom Sachgebiet Stadtplanung unter 
der E-Mail patrick.kempe@crailsheim.de 
zur Verfügung.

Crailsheim-Aufkleber 
Die Aufkleber mit dem Logo der 
Stadtverwaltung sind zum einen als 
„klassische Variante“ in den Stadt-
farben erhältlich, aber auch als Ab-
zieh-Version mit einer silbernen 
Schriftfarbe. Diese Aufkleber sind 
vor allem fürs Auto gedacht, können 
aber auch auf anderen glatten Flä-
chen genutzt werden.
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■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 18.07., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht (Pfarrer Langsam); Sa., 
19.07., 17.00 Uhr, Johanneskirche: Som-
merkonzert „Wo Sprache aufh ört“, Kan-
torei der Johanneskirche (Leitung Be-
zirkskantorin Pfänder-Bergmann); So., 
20.07., 8.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: Got-
tesdienst (Pfarrer Langsam); 9.30 Uhr, 
Johanneskirche: Gott esdienst (Pfarrer 
Langsam); 11.00 Uhr, Johanneskirche: 
Krabbelgottesdienst (Pfarrerin End-
mann mit Team); Mo., 21.07., 19.00 Uhr, 
Christuskirche: Gesamtkirchengemein-
deratssitzung; Di., 22.07., 19.30 Uhr, Chris-
tuskirche: Kantoreiprobe; Mi., 23.07., 
14.30 Uhr, Johanneskirche: Konfi rman-
denunterricht; 16.15 Uhr, Jugendwerk: 
Kinderchor Sommerfest.

Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 22.07., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff  
„Bärle“, Spieltreff  für Kinder bis 3 Jahre; 
Mi., 23.07., 14.30 Uhr, Ingersheim: Kon-
fi rmandenunterricht; 15.00 Uhr - 17.00 
Uhr: Bücherei; Do., 24.07., 9.30 Uhr: El-
tern-Kind-Treff  „Bärle“, Spieltreff  für 
Kinder bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 20.07., 10.00 Uhr: Gott esdienst (Pfar-
rer Franke), anschl. Kirchenkaff ee; Mi., 
23.07., 14.30 Uhr, Johanneskirche: Kon-
fi rmandenunterricht (Pfarrer Langsam 
und Pfarrer Franke). 

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 20.07., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gott esdienst in der Christuskirche.

Friedenskirche Altenmünster
So., 20.07., 10.00 Uhr, Friedenskirche: 
Gottesdienst (Pfarrerin Hirschbach), 
auch auf Good News für Hohenlohe an-
zuschauen; Mo., 21.07., 14.00 Uhr - 16.00 
Uhr, GZ: Bastelkreis; Mi., 23.07., 9.00 Uhr 
- 10.30 Uhr, GZ: Kirchenchorprobe; 11.15 
Uhr, Kirchplatz Friedenskirche: Halt Ta-
felmobil mit Kaff ee und Gebäck im GZ; 
Do., 24.07., 20.00 Uhr, GZ: Posaunenchor-
probe.

TERMINE

FÜHRUNG

Rundgang über den Fliegerhorst
Am Sonntag, 20. Juli, können Interes-
sierte bei einem Rundgang über den 
ehemaligen Fliegerhorst einiges zur 
Geschichte dieses Areals erfahren.
Mit dem Bau des Fliegerhorstes in den 
Jahren 1935/36 entstand im Westen der 
Stadt ein großes Militärareal mit Tor-
bogengebäude, Mannschaftsunter-
künft en, Flugzeughallen und Flugfeld, 
das in der Endphase des Zweiten Welt-
kriegs mehrfach beschossen und bom-
bardiert wurde. Nach dem Krieg wur-
den die Fliegerhorstgebäude zur 
Unterbringung von Flüchtlingen und 
Ausgebombten sowie als erste Stand-
orte für Firmen, Behörden, Schulen 
(Fliegerhorstschule) oder der Bundes-
wehr genutzt. In direkter Nachbar-

schaft  entstanden die McKee Barracks, 
in denen von 1952 bis 1993 verschiede-
ne Einheiten der US-Streitkräft e sta-
tioniert waren.
Ein Rundgang des Crailsheimer Stadt-
führungsservice berichtet am Sonn-
tag, 20. Juli, um 11.00 Uhr über die Ge-
schichte des Fliegerhorstes, berührt 
einige der noch vorhandenen histori-
schen Baulichkeiten und beleuchtet 
auch die Veränderungen der letzten 
Jahre. Eingeschlossen sind die Innen-
besichtigungen zweier Gebäude.
Info: Die Führung beginnt am Sonn-
tag, 20. Juli, um 11.00 Uhr am Torbo-
gengebäude und dauert etwa 90 Mi-
nuten. Die Teilnahmegebühr beträgt 
5 Euro.

Um die wechselvolle Geschichte des Areals Fliegerhorst geht es bei einem 
Stadtrundgang am 20. Juli. Einen Vorgeschmack auf den Rundgang bietet die 
abgebildete Postkarte. Foto: Stadtverwaltung

KIRCHEN

Digitale Leistungen der Stadtverwaltung
Wer eine Geburtsurkunde oder Wohngeld online be-
antragen möchte, kann dies über das landesweite 
Serviceportal www.service-bw.de machen. Die Stadt-
verwaltung bietet hiermit auf ihrem Weg in die digi-
tale Zukunft  zwei Dienstleistungen an, die ohne Aus-
druck oder persönliches Erscheinen erledigt werden 
können. Im Rahmen des Onlinezugangsgesetzes ist auf www.service-bw.de 
die Online-Beantragung weiterer Dienstleistungen möglich.
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Kirchengemeinde  
Westgartshausen-Goldbach
So., 20.07., 10.00 Uhr: Festgottesdienst zur 
Kirchweih (Schuldekan Keefer, Pfarrerin 
Keller und neue Konfirmanden), anschl. 
Mittagessen und danach Kaffee- und 
Kuchentafel (um Kuchen- und Salat-
spenden werden gebeten, Abgabe ab 
9.00 Uhr im Liebfrauengemeindehaus); 
10.00 Uhr, Liebfrauengemeindehaus: 
gemeinsame Kinderkirche; Di., 22.07., 9.30 
Uhr, Liebfrauengemeindehaus: Krabbel-
gruppe „Zwergengarten“ So., 27.07., 10.00 
Uhr - 12.30 Uhr: gemeinsamer Kinder-
kirch-Sommerabschluss in Weipertsho-
fen, Einladung und Infos in der Kinder-
kirche, Anmeldung bis 20.07.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 20.07., 10.00 Uhr: Erntebitt-Gottes-
dienst (Pfarrerin Meinhard), anschl. 
Ständerling; Mi., 23.07., 9.30 Uhr, GH: 
Sonnenkäfer-Treff; 17.30 Uhr: Jung-
schar.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 20.07., 10.00 Uhr: Good News für 
Hohenlohe, Übertragung (zu Hause an-
schauen) aus Altenmünster mit Pfarre-
rin Hirschbach und Phillip Beck; Di., 
22.07., 9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 1; 
17.45 Uhr: Mama Schnecki Sport; Mi., 
23.07., 17.15 Uhr: Mama Schnecki Sport; 
20.00 Uhr: Posaunenchorprobe; Do., 
24.07., 9.30 Uhr: Schneckenclub Grup- 
pe 2; Fr., 25.07., 19.30 Uhr: Erntebittgottes-
dienst mit dem Posaunenchor, anschl. 
Hocketse; 20.00 Uhr: Spieleabend.

Marienkirche Onolzheim
So., 20.07., 10.15 Uhr, Lange Hardt: Got-
tesdienst im Grünen mit Taufen, Bewir-
tung durch Verein Lange Hardt; Mo., 
21.07., ab 9.15 Uhr, GH: Krabbelgruppe; 
Mi., 23.07., 12.15 Uhr - 12.45 Uhr, alter Dorf-
platz: Halt des Tafelmobils; Di., 22.07. bis 
Fr., 25.07.: Pfarrerin Maier auf Pfarrkon-
vent, Vertretung Pfarrer Gansky.

Martinskirche Roßfeld
So., 20.07., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rer Wahl), gleichzeitig Kinderkirche; 
Mo., 21.07., 15.00 Uhr, Martinshaus: Mon-
tagskaffee; Do., 24.07., 9.30 Uhr, Martins-

haus: Krabbelgruppe; So., 03.08.: Pfarr-
gartenfest, um Kuchenspenden wird 
gebeten, bitte in die Liste in der Kirche 
eintragen oder im Pfarramt melden.

Veitkirche Tiefenbach
So., 20.07.: Einladung zum Gottesdienst 
nach Triensbach (Pfarrer Wahl), Kinder-
kirche entfällt; Mi., 23.07., 15.00 Uhr, Roß-
feld: Konfirmandenunterricht; Do., 
24.07., 14.00 Uhr, Triensbach Pfarrscheu-
er: Seniorenkreis „Die 50er-Jahre“. 

Andreaskirche Triensbach
So., 20.07., 9.30 Uhr, Pfarrscheuer: Kin-
derkirche; 10.30 Uhr, Triensbach: Gottes-
dienst (Pfarrer Wahl); Mi., 23.07., 15.00 
Uhr, Roßfeld: Konfirmandenunterricht; 
18.00 Uhr, Pfarrscheuer: Jungscharab-
schluss; Do., 24.07., 14.00 Uhr, Pfarr-
scheuer: Seniorenkreis „Die 50er-Jahre“ 
mit Gabriele Leyer-Ebert.

Süddeutsche Gemeinschaft
Sa., 19.07., 9.00 - 11.30 Uhr: Mutmach-Café 
mit Katharina und Manfred Reich, Tele-
fon 0171 2824259; So., 20.07., 10.30 Uhr, GH, 
Adam-Weiß-Str. 22: Gottesdienst mit 
Pastor Steger und Mitgliederaufnahme; 
jeden 1. und 3. So., 14.15 Uhr, Stele vom 
Bestattungspark auf dem Hauptfriedhof 
Crailsheim: Friedhof-Café und Gesprä-
che, Infos bei Katharina und Manfred 
Reich und Team, Telefon 0171 2824259.

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 20.07., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee, Kuchen und belegten Weck-
le; Mo., 21.07., 19.00 Uhr: Gebetsstunde; 
Mi., 23.07., 19.00 Uhr: Bibelabend; Fr., 
25.07., 19.00 Uhr: Jugendtreff; jeweils im 
GH Christus Forum, Hofwiesenstr. 19; 
Neugierige und Suchende, Familien mit 
Kindern sind herzlich willkommen.

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Fr., 18.07. bis Sa., 19.07.: Kanuwochenende 
der Jungschar; Fr., 18.07., 19.30 Uhr: Hei-
mathafen; So., 20.07., 9.00 Uhr: Frühge-

bet; 10.00 Uhr, GH PS23 oder als Live-
stream auf YouTube: Gottesdienst mit 
KidsTreff; alle Termine und nähere In-
fos unter www.ps23.cr.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 20.07., 10.00 Uhr: Familiengottes-
dienst mit Sommerfest; Di., 22.07., 18.30 
Uhr: Gebetstreffen.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 20.07., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde (Peter Leuchtmann); Di., 
22.07., 19.00 Uhr: Gebetsstunde über Te-
lefon; Mi., 23.07., 19.00 Uhr: Bibelstunde; 
jeweils im GH, Am Kreckelberg 6.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 19.07., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit B. Käpernick auch 
über Live-Stream www.adventgemein-
de-crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 
4879737; So., 27.07., 12.30 Uhr, Schieß-
bergstr. 4, 1. OG: kostenloses Mittages-
sen für alle, die einsam, allein oder be-
dürftig sind.

Christliches Zentrum  
der Volksmission Crailsheim
Fr., 18.07., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 19.07., 19.30 
Uhr: NEON.CR Jugendgottesdienst; So., 
20.07., ab 10.00 Uhr: Parkplatzfest – Got-
tesdienst mit Taufe in der Jagst, lecke-
rem Essen und tollen Kids-Angeboten; 
weitere Infos auf www.czv-crailsheim.
de/anmeldung und auf den Social Me-
dia-Kanälen.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit
Sa., 19.07., 17.00 Uhr: Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache; So., 20.07., 10.45 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pater Thomas); Di., 
22.07., 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier; Do., 24.07., 16.00 
Uhr, Pflegezentrum Domus Cura Alten-
münster: Eucharistiefeier.

KIRCHEN
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St. Bonifatius
Fr., 18.07., 17.45 Uhr: Beichte; 17.55 Uhr: 
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier; So., 20.07., 9.15 Uhr: Eucharistie-
feier (Pfarrer Konarkowski); Mo., 21.07., 
14.00 Uhr, GH: Seniorengymnastik; 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; Mi., 23.07., 9.30 
Uhr, GH: Interkulturelle Mutter-Kind-
Gruppe; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier entfällt; Do., 
24.07., 18.00 Uhr: eucharistische Anbe-
tung.

Kreuzberg, Gemeindezentrum
So., 20.07., 10.45 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(Herr Salinger); Do., 24.07., 9.30 Uhr: Eu-
charistiefeier.

Onolzheim, Christus König
So., 20.07., 9.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(Herr Salinger).

Jagstheim, St. Peter und Paul   
Sa., 19.07., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pater Thomas).

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche

Crailsheim
So., 20.07., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Frie-
den in der Gemeinde; Mi., 23.07., 20.00 
Uhr: Gottesdienst – Achtsame Türhüter 
sein.

Jehovas Zeugen
Fr., 18.07. bis So., 20.07.: Regionalkongress 
in Nürnberg „Reine Anbetung“, allge-
meine Infos unter www.jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Reha-Sport: Di., 22.07., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: WirBelsäulengymnastik; Do., 
24.07., 19.00 Uhr, Hallenbad: Wassergym-
nastik und Schwimmen.
Tennis: vom Mo., 11.08. bis Fr., 15.08., täg-
lich 9.30 - 16.00 Uhr, Tennisanlage des 
TSV Crailsheim: Tennisferiencamp für 

Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 
18 Jahren, Training in Leistungsgrup-
pen, ideal für Einsteiger und Könner, für 
Verpflegung ist gesorgt, Mitglieder 235 
Euro, Nichtmitglieder 265 Euro, Infos 
unter Telefon 0160 8113153 oder E-Mail 
chris@tennisschule-bauer.de. 
Schwimmen: Mo., 28.07., 20.15 Uhr, Gast-
haus Meteora, ESV-Gaststätte, Alten-
münster: Abteilungsversammlung mit 
Wahlen für alle Mitglieder und die El-
tern der jüngeren Schwimmer.
Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.
Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.
Lenkball: Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Kisten-
wiesen Sport- und Festhalle, In den 
Kistenwiesen 2-3, 74564 Crailsheim: 
Lenkball, Infos bei Werner Adams, Tele-
fon 0151 27717046.
Fechten: Fr., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Training der Erwachsenen, 
Jugendlichen und Kinder ab 10 Jahren 
(nur Degen), in den Sommerferien fin-
det kein Training statt, allgemeine Infos 
unter fechten@tsvcrailsheim.de.
Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2019-2021); Fr., 16.00 - 17.30 
Uhr: Training F-Jugend (2017-2018); Di., 
19.00 - 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 
Uhr: Training C- und B-Jugend m (2009-
2012); Di., 19.00 - 20.30 Uhr und Mi., 18.30 
- 20.00 Uhr: Training B- und A-Jugend 
w (2007-2010); Di., 20.00 - 21.30 Uhr und 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training Herren; 
Mi., 17.00 - 18.30 Uhr und Fr., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training C-Jugend w (2011-2012); 
Mi., 17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2013-2014); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed-Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training 
E-Jugend (2015-2016); jeweils in der 

Karlsberghalle (Volksfestplatz), in den 
Ferien findet kein Jugend-Training 
statt, Infos bei Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.
Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Stadion: Training nach Vereinbarung ab 
Jahrgang 2009 (Simon Vogt); 17.30 - 19.00 
Uhr, Stadion: Training w/m Jahrgänge 
2014-2012 (Michael Pritsch und Otto 
Braun); 17.30 - 19.00 Uhr, Stadion: Sport-
abzeichen (Vertretung gesucht); 18.30 - 
20.00 Uhr, Werferplatz: Training Alle 
Jahrgänge m/w (Otto Braun); Di., 16.00 - 
18.00 Uhr, Kraftraum: Training nach Ver-
einbarung ab Jahrgang 2009 (Simon 
Vogt); 18.00 - 19.30 Uhr, Stadion: Training 
nach Vereinbarung ab Jahrgang 2009 
(Uschi Huss); Mi., 17.00 - 18.30 Uhr, Stadi-
on: Training w/m Jahrgänge 2017-2014 
(Sabine Horlacher); 17.00 - 18.30 Uhr, Sta-
dion: Training w/m Jahrgänge 2012-2013 
(Otto Braun); 17.00 - 19.00 Uhr, Stadion: 
Training alle Jahrgänge ab 2011 m/w 
(Nina Geiger und Michael Rößler); 17.00 
- 19.00 Uhr, Stadion: Training nach Ver-
einbarung (Simon Vogt); 19.00 - 20.30 Uhr, 
Werferplatz: Training alle Jahrgänge 
m/w (Otto Braun); 19.00 - 20.30 Uhr, Wer-
ferplatz: Training alle Jahrgänge m/w 
(Otto Braun); Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Kraft-
raum: Training w/m alle Jahrgänge (Her-
mann Albrecht und Simon Vogt); Fr., 
17.00 - 19.00 Uhr, Stadion: Training w/m 
2012-2015 (Katrin Zott und Otto Braun); 
17.00 - 19.00 Uhr, Stadion: Training alle 
Jahrgänge ab 2011 m/w (Nina Geiger und 
Marie Koch); Sa., 10.00 - 11.30 Uhr, Stadion: 
Training alle Jahrgänge w/m (Selbst or-
ganisiert); 10.00 - 11.30 Uhr, Werferplatz: 
Training alle Jahrgänge w/m (Otto 
Braun); weitere Infos und Terminabspra-
chen unter E-Mail otto.braun@freenet.
de oder Telefon 0160 5526994.
Capoeira:  Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

SV Ingersheim
Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jeder-
zeit möglich, Infos unter info@
sv-ingersheim.de.
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Reha-Sport: Fr., 15.00 Uhr, Vereins-
heim Ingersheim: Reha-Sport Ortho-
pädie mit Verordnung vom Arzt und 
Genehmigung der Krankenkasse, bitte 
Handtuch und Trinken mitbringen, 
Infos unter E-Mail sarah-sport@web.
de oder Telefon 0152 33644049, es sind 
noch Plätze frei.

Pilates: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Vereins-
heim: Pilates zum Kräftigen des Be-
ckenbodens und optimieren der Be-
weglichkeit für Anfänger und 
(werdende) Mamas bis sechs Wochen 
vor der Geburt und im Anschluss an 
die Rückbildung, Infos unter Telefon 
0152 33644049 oder E-Mail sarah-sport@
web.de, es sind noch Plätze frei.
Boule: Di., 19.00 Uhr, Sportgelände SV 
Ingersheim, Oberes Lehen 4: Boule für 
alle Altersgruppen und Fähigkeiten, In-
teressierte sind eingeladen.
Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Sanftes Hatha Yoga, für Kör-
per, Geist und Seele mit Asanas (Kör-
perstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power Yoga, Körperkraft, Beweglich-
keit, Balance und Geist werden trai-
niert; Anmeldung per Telefon 0171 
5683217, Instagram (flow_and_relax_
with_Lenka) oder Facebook (lenka. 
l.pastorkova).
GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.
Damen-Turnen: Mo., 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.
Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.
Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugend-
liche und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner: Pascal Mele (5. DAN) und Isabell 

Schäfer (3. DAN), Infos unter info@
kick-taekwondo.de, kostenloses Pro-
betraining zu den angegebenen Zeiten 
möglich.
Boxen: Di. und Fr., jeweils 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Ingersheim, 
Michael-Haf-Straße 2: Boxschule „In-
stinct Boxing“, Fokus auf breitensport-
liches Boxen, das nicht gefährlich ist 
und fit macht, ab 15 Jahren, für Inte-
ressierte, die mit Boxen beginnen 
möchten, weitere Infos bei Deniz-Ha-
mit Aygün (Sportliche Leitung), Tele-
fon 0157 53203582 oder E-Mail info@
sv-ingersheim.de.
Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 
0170 2111989.

SV Tiefenbach
Samstags-Sport-Senioren: Sa., 26.07., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.

TSV Roßfeld
Karate: Mo., 20.00 Uhr, Großsport-
halle: Basis- und Anfängertraining 
für Erwachsene; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Kinder- und An-
fängertraining für Kinder ab 7 Jah-
ren; 20.30 - 22.00 Uhr: Fortgeschritte-
ne; Infos und Anmeldung unter www.
karatecrailsheim.de oder E-Mail kara-
te@tsvrossfeld.de.
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Da-
men und Herren – Aktive und Hobby-
spieler; 19.45 - 21.45 Uhr: Damen und 
Herren – Leistungsgruppe unter A-Li-
zenz Trainer Martin Mewes; Fr., 18.00 
- 19.00 Uhr: Jugendtraining Anfänger 
6-12 Jahren; 18.00 - 19.30 Uhr: Jugend-
training Fortgeschrittene U18; 19.45 - 
22.00 Uhr: Damen und Herren, Aktive 
und Hobbyspieler; alle Termine in der 
Hirtenwiesenhalle; Training und 
Schnuppern für Kinder und Erwach-
sene jederzeit möglich, egal ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittene; Infos unter 
www.tt.tsv-rossfeld.de, Telefon 0171 

9022109 (J. Herrmann – Jugendleiter) 
oder Telefon 07951 26076 (H. Reumann 
– Abteilungsleiter).
Freizeitradler: Do., 18.30 Uhr, Bushalte-
stelle Ortsmitte Roßfeld (gegenüber Fa. 
Hofmayer): Radtouren in zwei Grup-
pen, einmal für Genießer und einmal 
für sportlich-ambitionierte Radler, Aus-
klang für beide Gruppen bei geselligem 
Beisammensein und Einkehr in einer 
Wirtschaft in der Umgebung, Infos un-
ter www.tsv-rossfeld.de/freizeitradler/.
Nordic Walking: Mi., 19.00 Uhr, an ver-
schiedenen Plätzen in Roßfelder Um-
gebung: Laufen in individuellen Grup-
pen und verschiedener Strecken, 
Treffpunkt an unterschiedlichen 
Standorten, Infos unter E-Mail roland.
bartholdy@tsv-roßfeld.de oder Tele-
fon 07951 9664661.

SV Onolzheim
Mi., 18.00 Uhr, Vereinsheim: Essen, An-
gebot wechselt wöchentlich, Reser-
vierung unter Telefon 0151 11682300.
Fußball Herren: Mo. und Fr., jeweils 17.15 
- 18.45 Uhr, Kunstrasen ESV Crailsheim: 
Training C-Junioren (Jahrgang 2010/2011), 
Trainer Selin Öczan und Alexander Un-
ger (beide VfR); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, und 
Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, Sportplatz Alten-
münster: Training E-Junioren (Jahrgang 
2014/2015), Trainer Julian Kirchherr, Ralf 
Kiehlbrey, Dennis Fuchs (alle VfR) und 
Klaus Loske (SVO); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportplatz Altenmünster und Fr., 17.30 - 
19.00 Uhr, Sportplatz Onolzheim: Trai-
ning D-Junioren (Jahrgang 2012/2013), 
Trainer Katrin Schösser, Klaus-Martin 
Fay (beide VfR) und Robin Magg (SVO); 
Di. und Fr., jeweils 17.30 - 18.30 Uhr, Sport-
platz Onolzheim: Training F-Junioren 
(Jahrgang 2016/2017), Trainer Erwin Kai-
ser und Nico Köhler; Di. und Fr., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz Altenmüns-
ter: Training B-Jugend (Jahrgang 2008/ 
2009), Trainer Olaf Walch, Sebastian 
Stimpfig und Peter Diehm (alle VfR); Fr., 
16.00 - 17.00 Uhr, Sportplatz Onolzheim: 
Training G-Junioren (Bambini) (Jahr-
gang 2018/2019/2020), Trainer Robin 
Magg und Lukas Galm; aktuell kein 
Trainings- und Spielbetrieb der A-Ju-
gend (Jahrgang 2006/2007), Anfragen an 
jugendleitung_svo@outlook.de.
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Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.
Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV 
Onolzheim: Training D-Juniorinnen (ab 
10 Jahre)/ C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.
Turnen: Di., 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder-
turnen (3-5 Jahre); 20.00 - 21.00 Uhr: 
Fitnessgruppe No Limit; Mi., 16.00 - 
17.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen; Mi., 
17.00 - 18.00 Uhr: Vorschulturnen (ab 5 
Jahre bis Einschulung); 18.15 - 20.00 
Uhr, in den ungeraden Wochen: 
Grundschulturnen (1.-4. Klasse); 18.15 
- 20.00 Uhr, in den geraden Wochen: 
Jugendturnen (ab 5. Klasse); 20.00 - 
21.00 Uhr: Mittwochsgymnastikgrup-
pe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit 
Mix; alle Termine finden in der Sport- 
und Festhalle Onolzheim statt.
Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Onolzheim: Trai-
ning.
Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 18.30 
Uhr: Anfänger 6-9 Jahre; 18.15 - 20.00 
Uhr: Jugendliche 10-18 Jahre; 20.00 - 
22.00 Uhr: Aktive und Hobbyspieler/in-
nen; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, Infos bei Carsten Kern, E-Mail 
carsten.kern@gmx.net.
American Football: Mo., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportplatz SV Onolzheim: Training 
Jugend (8-15 Jahre) Flag Football Mad 
Dogs; Do., 18.00 - 20.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Onolzheim oder Sportplatz: 
Training Cheerleader, weitere Infos 
unter www.crailsheim-titans.de; Do., 
19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz SV Onolz-
heim: Training Erwachsene Flag Foot-
ball Mad Dogs.
Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.
Tennis: Di. und Fr., 18.00 - 21.00 Uhr: 
Training Herrenmannschaften; Mi., 
14.00 - 15.00 Uhr: Training Mädchen; 
18.00 - 19.30 Uhr: Training Jungen U15; 

Do., 18.30 - 20.00 Uhr: Training Damen 
Hobbymannschaft; Fr., 15.00 - 16.00 Uhr: 
Training Jungen U12; 16.00 - 17.00 Uhr: 
Training Jungen U10; jeweils auf den 
Tennisplätzen des SV Onolzheim, Inte-
ressierte willkommen.
Volleyball: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle Crailsheim: Training, weitere 
Infos und Fragen bei Oliver Schulz, Te-
lefon 0151 72140371.
Boule: Mi., 18.00 Uhr, Sportanlage SV 
Onolzheim: Boule für alle Vereinsmit-
glieder zum Spielen und Schnuppern, 
an allen anderen Tagen kann frei ge-
spielt werden, Infos bei Michael Fronek, 
WhatsApp 0157 83923286 oder E-Mail 
sport@sv-onolzheim.de.

SV Triensbach
Turnen: Mo., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Triensbach: Training 
Teens-Club (ab 10 Jahren); 20.00 - 21.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Frauenturnen; Fr., 15.30 - 17.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Turnzwerge (2-5 Jahre mit El-
tern, Heike Richter, Jessica Neidlein, 
Opa Rudi); 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training Kids 
Club. 
Fit Mix: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training.
Freizeitsport: Mi., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Frei-
zeitsport.
Zirkeltraining: Fr., 18.00 - 19.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Trai-
ning.
Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr: Nordic 
Walking.
Bogenschießen: Mi., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Triensbach: Training (9-15 
Jahre); Fr., 19.30 - 20.30 Uhr, Sportgelän-
de Triensbach: Training (ab 16 Jahren).
Boule: Do., 18.00 Uhr, oder nach Abspra-
che: Training.

TSV Goldbach
Zumba: Do., 24.07., bis Do., 25.09.: neuer 
Zumba-Kurs beim TSV, 9 Einheiten, Mit-
glieder 55 Euro, Nichtmitglieder 75 Euro, 
Einstieg auch später möglich, Anmel-
dung unter info@tsv-goldbach.de.
Fußballjugend: Di., 17.30 - 18.30 Uhr, 
Sportplatz Goldbach: Bambinis; Di., 

17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz Westgarts-
hausen und Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Sport-
platz Goldbach: E-Jugend; Mi., 17.00 - 
18.30 Uhr, Sportplatz Goldbach: F- Jugend; 
Do., 17.15 - 19.00 Uhr, Sportplatz Gold-
bach: Mädchen; Interessierte sind ein-
geladen, Infos unter info@tsv-goldbach.
de.
Tischtennis: Do., 18.15 - 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Westgartshausen: Jugend; 
19.45 - 23.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Westgartshausen: Herren; Interessierte 
sind eingeladen, Infos bei Markus Foh-
rer, E-Mail kuss_@freenet.de.
Schützen: Mi., 18.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Goldbach: Training; Freitag: Trai-
ning nach Absprache, Interessierte sind 
eingeladen, Infos bei Thilo Hintermann, 
E-Mail thilo.hintermann@web.de.
Frauenturnen: Mo., 19.30 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle/Gymnastikhalle 
der Geschwister-Scholl-Schule Ingers-
heim: Training, Interessierte sind ein-
geladen, Infos bei Andrea Gentner, 
E-Mail info@tsv-goldbach.de.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 23.07., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.
Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Da-
men und Jugend U19 (16 bis 18 Jahre). 
Cheerleading: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Hal-
le der Eichendorffschule: Training Pee-
wees (ab 8 Jahre).
Baseball – Sentinels 
Di. und Do., 18.00-20.30, Sportplatz 
Triensbach: Training Männer und Frau-
en ab 16 Jahre.

Reha-Sport am Forst –  
Außenstelle Crailsheim
Mi., 9.30 - 10.30 Uhr, Reha-Zentrum Hess: 
Herzsport.
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Shotokan Karate  
Team Crailsheim 
Mo., Mi. und Fr., 17.45 bis 18.45 Uhr, Ei-
chendorffturnhalle Crailsheim: Trai-
ning Anfänger, Kinder und Jugendliche, 
Probetraining ist jederzeit und ohne 
Voranmeldung möglich; 19.00 bis 21.15 
Uhr: Training Erwachsene und höhere 
Kyu-Graduierungen; Einsteiger oder 
Fortgeschrittene willkommen, Infos bei 
Alex, Telefon 0171 1771680 oder Amin, 
Telefon 0152 26147529. 

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Trainingsmöglichkeit 
für fußballbegeisterte Sportler ab 55 
Jahren, nähere Infos bei Gert Penkalla 
unter Telefon 0175 4080626.

Crailsheimer Sportschützen
So., 9.00 - 12.15 Uhr, Schützenhaus, 
Altenmünster, Ende der Friedhofstra-
ße: Frühschoppen; Mi., 19.30 Uhr: 
Schankbetrieb mit kalten und heißen 
Getränken.
Bogenschießen: Mi., 18.00 Uhr: kosten-
loses öffentliches Schnuppertraining 
von allen Bogendisziplinen nach WA-, 
DSB- und WSV-Reglement, insbeson-
dere Recurve-, Compound-, Lang-, 
Reiter- und Primitivbogen für Erwach-
sene und Kinder ab 12 Jahren, Leihbö-
gen und -ausrüstung stehen zur Ver-
fügung, je nach Witterung in beheizter 
Bogenhalle oder auf dem Bogenplatz 
dahinter.
Luftgewehr und Luftpistole: Mi., 18.00 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining; 19.30 - 22.00 
Uhr: Erwachsenentraining; jeweils 
sportliches Schießen nach den Richt-
linien des DSB und WSV in der beheiz-
ten Zehn-Meter-Anlage, Ausrüstung 
kann geliehen werden, Anmeldung für 
Interessierte im Schützenhaus.
Klein- und Großkalibergewehr und 
Pistole: Mi., 18.00 - 19.30 Uhr: Jugend-
training; 19.30 - 22.00 Uhr: Erwachse-
nentraining; jeweils sportliches Schie-
ßen nach den Richtlinien des DSB und 
WSV auf den Bahnen mit 25 und 50 
Metern, Anmeldung für Interessierte 
im Schützenhaus, Ausrüstung kann 
geliehen werden.

Wanderfreunde Crailsheim
Sa., 26.07. und So., 27.07., Jagstauenhalle 
Jagstheim: 67. Crailsheimer Wanderta-
ge, Startzeiten an beiden Tagen bei 6 
und 11 km 6.00 - 13.00 Uhr, bei 21 km bis 
12.00 Uhr, bei 30 km bis 10.00 Uhr, Ziel-
schluss an beiden Tagen 17.00 Uhr, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Halle wird bewirtschaftet, Infos unter 
Telefon 07951 5595.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
Mo., 21.07., 11.30 Uhr, Bayrischer Hof: 
Treffen.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 17.00 Uhr: Rallye Obedience; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 
16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
So.: IGP-Training nach Absprache; An-
meldung notwendig, weitere Infos 
unter www.vdh-crailsheim.de oder auf 
Facebook.

■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Mi., 06.08., 03.09. und 01.10., jeweils 15.00 
Uhr, Café Kett: Kaffeenachmittag.

■  Musik- & Gesangvereine

Sängerbund Altenmünster
Fr., 01.08., 18.00 Uhr, Peter-und-Paul-Kir-
che: Konzert zum Auftakt des 37. Dorf-
festes in Altenmünster mit Chorge-
meinschaft Altenmünster/Ingersheim, 
den Vielharmoniker und den Klang-
färberinnen, für alle Interessierten, Ein-
tritt frei.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Ingersheim
So., 03.08., 14.30 Uhr, Schulhof Ingers-
heim: gemütliches Sommercafé, bis So., 
27.07. können Kuchenspenden bei Eva 
Eißen angemeldet werden, Telefon 
07951 4691846 oder E-Mail Landfrauen.
Ingersheim@web.de.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Dorfgemeinschaft  
Westgartshausen
Mo., 28.07., 19.00 Uhr, Kellerweg 7: or-
dentliche Jahreshauptversammlung (1. 
Begrüßung und Bericht des Vorstands, 
2. Bericht des Kassiers, 3. Kassenprüfbe-
richt, 4. Entlastungen, 5. Anträge, 6. Ver-
schiedenes), Anträge sind vor der Ver-
sammlung schriftlich mit kurzer 
Begründung bei Jürgen Köhnlein, Wei-
deweg 8, 74564 Crailsheim oder per 
E-Mail einzureichen.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 18.07., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung; 
12.00 Uhr, Restaurant „Sicilia“: gemein-
sames Mittagessen, Anmeldung unter 
Telefon 0171 5765448; Mi., 23.07., 14.30 Uhr, 
Cinecity: Seniorenkino „Der Pinguin 
meines Lebens‘‘, mit Kaffee und Gebäck, 
Filmbeginn 15.30 Uhr, Eintritt 8 Euro 
(inkl. Bewirtung) für Mitglieder 7 Euro.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Samariter-Stiftung Crailsheim
Mi., 30.07., 9.45 Uhr, GH Kreuzberg: He-
fezopf-Frühstück der Nachbarschaft 
Kreuzberg.

Parkinson-Selbsthilfegruppe
Mi., 23.07., 14.00 Uhr, Christuskirche 
Crailsheim, Breslauer Str. 60: nächster 
Treff, Interessierte, Betroffene und de-
ren Angehörige sind eingeladen, letztes 
Treffen vor den Sommerferien; Mi., 
17.09.: erster Treff nach der Sommerpau-
se; nähere Infos bei Martin Wendelin, 
Telefon 07951 7733 oder Martin Wörner 
Diakon i.R., Telefon 07951 21720.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

VEREINE UND STIFTUNGEN



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 2517. JULI 2025  |  NUMMER 29

DKR-Blutspendedienst
Fr., 01.08., 14.30 - 19.30 Uhr, Hirtenwiesen-
halle, Bürgermeister-Demuth-Allee 2: 
Blutspenden, mit vorheriger Terminre-
servierung unter www.blutspende.de/
termine, Infos unter Telefon 0800 1194911.

Selbsthilfegruppe  
der Anonymen Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Mi., 14.00 Uhr, Lammgarten: Boule (bei 
trockener Witterung); Do., 14.00 - 17.00 
Uhr, Ludwigstraße 14: Café-Nachmit-
tag (auch für Nichtmitglieder); Infos 
unter Telefon 0160 5356698 oder E-Mail 
ursula.mueller@awo-sha.de.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA – Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.30 - 18.05 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter www.
drk-schwaebischhall.de.

Tafel Crailsheim
Mo. bis Fr., 12.00 - 14.00 Uhr, Bildstraße 1: 
Öffnungszeiten Tafelladen; Mi., ab 11.30 
Uhr: geöffnet für Rentner und Allein-
erziehende; Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, Alten-
münster/Friedenskirche: Tafelmobil; 
12.15 - 12.45 Uhr, Onolzheim/Dorfplatz: 
Tafelmobil; Do., 14.30 - 14.45 Uhr, West-
gartshausen/Kirche: Tafelmobil; Fr., 
11.30 - 13.30 Uhr, Crailsheim/Burgberg-
straße: Tafelmobil.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 

Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Video-Beratung unter www.drv-
bw.de/videoberatung, bei gesetzlichen 
Feiertagen findet keine Beratung statt.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail 
kontakt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Freundeskreis  
für Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Christuskirche: 
Kontakt unter Telefon 0157 50347255.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad 
Crailsheim: Wassergymnastik.
Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Jagstheim: Tro-
ckengymnastik; Di., 18.45 und 19.40 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule 
Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik; Infos unter 
Telefon 0791 53134.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 (gerade Kalen-
derwochen) oder M. Stahl, Telefon 0174 
3843189 (ungerade KW), Infos unter 
bw.vdk.de/vor-ort/kv-crailsheim/.

Stärke der Einheit – Zentrum der 
ukrainischen Kultur und Unter-
stützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen 

Handwerks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 
Uhr: Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 
Uhr: Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativi-
tätskurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

Lebenshilfe Crailsheim
Di. und Do., 8.00 - 12.00 Uhr, Goldbacher 
Str. 60, 74564 Crailsheim: geöffnet, per-
sönliche Termine können jederzeit ver-
einbart werden, Infos unter Tel. 07951 
4077433 oder E-Mail info@lebenshilfe-
crailsheim.de.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 21.07.: Chili con/sin 
carne mit Brot, Apfelstrudel mit Vanil-
lesoße; Di., 22.07.: Tortellini mit Toma-
tensoße, Salat; Do., 24.07.: Maulta-
schen; kurzfristige Änderungen im 
Speiseplan möglich, Schüler und Azu-
bis 4,00 Euro, Erwachsene 6,50 Euro, 
Wasser kostenlos; Sa., 28.07. bis Fr., 12.09.: 
Schülercafé geschlossen, ab Mo., 15.09. 
wieder geöffnet. 

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr und Mi., 13.00 - 16.00 
Uhr: Offener Treff; Do., 15.00 - 20.00 Uhr: 
Offene Werkstatt im Makerspace; Fr., 
14.00 - 16.30 Uhr: Naturentdecker*innen 
– manchmal auch draußen; weitere 
Infos unter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Dampfbahnfreunde Kocher-Jagst
So., 27.07., 11.00 - 17.00 Uhr, Vereinsgelän-
de am Fallteich (Nord-West-Umge-
hung): Fahrtag, kostenfreie Modell-
dampfzugfahrten für Kinder mit 
Bewirtung.

Jahrgang 1934/35
Sa., 19.07., 11.30 Uhr, Bayrischer Hof: Treffen.

DMB-Mieterbund SHA CR
Außenstelle Crailsheim
Beratung nach Vereinbarung per 
E-Mail info@mieterbund-sha.de oder 
Telefon 0791 8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
• Feuerwehr  Telefon 112
• Notarzt/Rettungswagen Telefon 112
• Polizei  Telefon 110
• Krankentransport Telefon 0791 19222
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
• Bereitschaftspraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
• Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 18.07.: Hessental-Apotheke, Grau-
wiesenweg 2/1, 74523 Schwäbisch Hall, 
Telefon 0791 930700;
Sa., 19.07.: Apotheke Rot am See, Raiff-
eisenstr. 13, 74585 Rot am See, Telefon 
07955 93930;  Betz‘sche Apotheke Ober-
sontheim, Hauptstr. 37, 74423 Obersont-
heim, Telefon 07973 5177;
So., 20.07.: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 
12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 263;
Mo., 21.07.: Dreikönig-Apotheke Schwä-
bisch Hall, Am Spitalbach 21, 74523 
Schwäbisch Hall, Telefon 0791 970910;
Di., 22.07.: Hubertus-Apotheke, Fried-
rich-Ebert-Str. 20a, 91626 Schopfloch, 
Telefon 09857 246;
Mi., 23.07.: Apotheke Blaufelden, 
Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden, Telefon 
07953 319;
Do., 24.07.: Apotheke im Städtle, Im 
Städtle 4, 74541 Vellberg, Telefon 07907 
98790.
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117
Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, Schil-
lerstraße 26, Telefon 07951 4925252
• Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

• Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240
Bereitschaftsdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
• Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

• Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

• Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
• Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

• Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sa., 19.07./So., 20.07.: TierärzteTeam 
Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 97970.

Tierschutz
• Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

• Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

• Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
• Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
• Strom: Telefon 07951 30543
• Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791 7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.
Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.   7.30 bis 12.00 Uhr
Do.     7.30 bis 12.00 Uhr und
  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr. ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do.  12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr.    9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.  10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
• Telefon 07951 403-1132
• E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2

Öffnungszeiten:
Mi.   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa.  14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag: 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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Abenteuer, Natur und Teamgeist – 
das alles stand im Mittelpunkt des 
Schullandheim-Aufenthalts der Leon-
hard-Sachs-Schule (LSS) in Schwan-
gau. Zwischen Kuhglocken, Allgäuer 
Bergpanorama und spannenden He-
rausforderungen wuchs die Klassen-
gemeinschaft über sich hinaus.
Im Mai begaben sich die 29 Schülerin-
nen und Schüler der siebten Klassen 
mit ihren Lehrkräften sowie der Schul-
sozialarbeiterin zum diesjährigen Schul-
landheimaufenthalt nach Schwangau 
ins Allgäu. Schon die Anreise mit der 
Deutschen Bahn war recht abenteuer-
lich: Aufgrund von Bauarbeiten ging es 
teilweise im Schienenersatzverkehr 
weiter – doch der guten Stimmung tat 
das keinen Abbruch.
Im Süden Bayerns angekommen, lie-
ßen die ersten unvergesslichen Ein-
drücke und die „Wows“ nicht lange auf 
sich warten: Grüne Wiesen, imposante 
Bergspitzen und gemütlich grasende 
Kühe begleiteten die Reisegruppe auf 
dem letzten Wegabschnitt zu Fuß hi-
nauf in die Unterkunft von Outward 
Bound. Was anfangs noch für läutende 
Kirchenglocken gehalten wurde, ent-
puppte sich im Laufe der Woche als 
tierische Täuschung – es waren Kuh-
glocken, die in der Idylle für den Klang-
hintergrund sorgten.
Am ersten Ankunftstag hieß es für die 
Jungen und Mädchen zunächst: Zim-

merbezug, Rucksäcke auspacken und 
erstes Kennenlernen mit den Teamlei-
tern. Der Tag klang aus mit einem lecke-
ren Abendessen – ausschließlich vege-
tarisch, was überraschend gut ankam. 
Im Verlauf der Woche wurden auch die 
Brotdosen der Schülerinnen und Schü-
ler immer vielfältiger und bunter – viel-
leicht ein kulinarischer Nebeneffekt der 
naturnahen Umgebung.
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen 
der ersten Aktivitäten. Eine Bachbett-
wanderung sorgte für Spaß, teilweise 
nasse Füße und viel Gelächter. Des 
Weiteren standen die Woche über ko-
operative Spiele auf dem Programm, 
die nicht nur für Bewegung sorgten, 
sondern auch den Teamgeist stärkten. 
Eine echte (Höhen-)Überwindung für 
die Schülerinnen und Schüler sowie 
manche Lehrkräfte stellte auch der 
„Flying Fox“ dar. Dennoch wurde auch 
diese Hürde zusammen gemeistert. 
Eines wurde im Laufe der Woche deut-
lich: Was die Schülerinnen und Schüler 
allein nicht schaffen, das schaffen sie 
gemeinsam.
Das letzte Highlight der Woche war die 
Wanderung zum Schloss Neuschwan-
stein – das Märchenschloss zeigte sich 
inmitten der Natur von seiner besten 
Seite, ebenso wie das Kaiserwetter die 
gesamte Woche über. Das Bergpanora-
ma war für viele der Jugendlichen ein 
Moment zum Innehalten und ein Bild 
für die Ewigkeit.

Am letzten Abend erwartete die Grup-
pe ein ganz besonderer Ausklang: Eine 
Fackeltour am See, begleitet von einem 
beeindruckenden Sonnenuntergang 
über den Bergen. Generell wurden die 
Sonnenuntergänge in Schwangau von 
vielen als ein weiteres Highlight emp-
funden – so ruhig, so schön, so weit weg 
vom Alltag. Am Freitag ging es zurück 
– nach einer emotionalen Verabschie-
dung von der Herberge kamen alle am 
Nachmittag wieder an der LSS an. Mit 
im Gepäck: Erinnerungen, neuer Team- 
(klassen-)geist und unzählige Ge-
schichten.

LEONHARD-SACHS-SCHULE

„Wenn die 7. Jahrgangsstufe eine Reise 
tut – dann gibt es was zu erzählen“

Die Schülerinnen und Schüler der LSS 
genossen bei bestem Wetter das beein-
druckende Panorama bei wunder-
schönen Sonnenuntergängen rund um 
den See. Foto: LSS

SONSTIGES

LEONHARD-SACHS-SCHULE

Im Gespräch mit der Kommunalpolitik
Trotz der sommerlichen Hitze moti-
vierte Isabell Rathgeb die Acht- 
und Zehntklässler der Leonhard-
Sach s - Schu l e,  s i ch  pol i t i s ch 
einzubringen. Unter dem Motto 
„Demokratie braucht junge Men-
schen“ zeigte die stellvertretende 
Bürgermeisterin von Stimpfach, 
wie wichtig ihre Ideen und ihr En-
gagement für die Kommunalpolitik 
sind.

Anfang Juli bekamen die Schülerinnen 
und Schüler der achten und zehnten 
Klassen der Leonhard-Sachs-Schule 
Besuch von Isabell Rathgeb, ihres Zei-
chens stellvertretende Bürgermeisterin 
Stimpfachs, CDU-Fraktionsvorsitzende 
im Kreistag, tätig im Ehrenamt und 
Unternehmerin. In spannenden und – 
temperaturbedingt – sehr warmen 90 
Minuten erhielten die Schülerinnen 
und Schüler interessante Einblicke in 

die Kommunalpolitik und konnten ei-
gene Ideen loswerden. 
In ihrer Präsentation mit dem Titel 
„Demokratie braucht junge Menschen“, 
sensibilisierte Rathgeb die Jugendli-
chen dafür, sich politisch und kom-
munal zu engagieren und zeigte hier-
für verschiedene Möglichkeiten auf, 
vor allem aber die besondere Wichtig-
keit des Engagements der Schülerin-
nen und Schüler hob sie hervor.
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SONSTIGES

Einen spannenden und lehrreichen 
Ausflug unternahmen kürzlich einige 
Kinder des Kindergartens „Räuber-
bande“ aus Triensbach. Ziel war die 
Zahnarztpraxis Mundwerk, wo die 
Patenzahnärztin Frau Dr. Theobald 
die jungen Besucherinnen und Besu-
cher herzlich empfing.
Mit viel Einfühlungsvermögen zeigte 
Dr. Theobald den Kindern ihr Behand-
lungszimmer und erklärte anschaulich 
die verschiedenen zahnärztlichen In-
strumente – zunächst ganz behutsam 
an den Händen der Kinder. Besonders 
mutig waren die kleinen Gäste, als sie 
sich schließlich auf den Behandlungs-
stuhl wagten. Dort durften sie erleben, 
wie ihre Zähne mit einer blauen Farbe 
eingefärbt wurden – ein Verfahren, das 
Plaque sichtbar macht. Anschließend 
wurden die Zähne gründlich geputzt, 
wobei nur die Zunge noch ein wenig 
blaulila schimmerte – sehr zur Freude 
aller. Zum Abschluss durfte sich jedes 

Kind noch eine kleine Belohnung aus 
der „Schatzkiste“ aussuchen. Ein ge-
lungener Vormittag, der nicht nur Spaß 

machte, sondern auch die Zahngesund-
heit auf spielerische Weise näherbrach-
te.

KINDERGARTEN RÄUBERBANDE

Räuberbande auf Besuch in der Zahnarztpraxis

Mutig auf dem Behandlungsstuhl: Kinder des Kindergartens „Räuberbande“ 
lernten in der Zahnarztpraxis Mundwerk spielerisch, wie wichtig Zahnpflege 
ist. Foto: Kindergarten Räuberbande

Am Freitag, 18. Juli, findet um 19.30 
Uhr das traditionelle Schuljahresab-
schlusskonzert des Albert-Schweit-
zer-Gymnasiums in der Sport- und 
Festhalle Ingersheim statt.
Auch in diesem Jahr werden alle musi-
kalischen Arbeitsgemeinschaften der 
Schule zu hören sein. Die Mini-Bigband 
zeigt ihr Können auf den verschiedens-
ten Instrumenten und die Bigband 
wird mit mitreißenden Filmmusik- und 
Jazztiteln begeistern. Kleiner Chor so-
wie Mittel- und Oberstufenchor werden 
sowohl traditionelle Lieder als auch 
Popsongs zu Gehör bringen. Die Größe 
der Chöre erlaubt dieses Jahr auch 
mehrere Titel gemeinsam mit der Big-
band zu singen. Ebenfalls mit von der 
Partie ist wieder das Cello-Ensemble 
der Musikschule mit Ragtime-Musik. 
Auch die Stimme des Publikums ist bei 
den gemeinsamen Sommerliedern wie-
der gefragt. Der Eintritt ist frei.

ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM

Ein Schuljahresabschluss voller Töne und Talente

Mitreißende Musik und sommerliche Stimmung: Das ASG verabschiedet sich 
mit dem Schuljahresabschlusskonzert am Freitag, 18. Juli, klangvoll in die 
Ferien. Foto: ASG
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152 Schülerinnen und Schüler des Al-
bert-Schweitzer-Gymnasiums betei-
ligten sich im Dezember 2024 an der 
landesweiten Aktion „Mitmachen 
Ehrensache“ – so viele wie an keiner 
anderen Schule im gesamten Land-
kreis Schwäbisch Hall. Für diese au-
ßergewöhnlich hohe Teilnehmerzahl 
wurde das ASG vom Aktionsbüro 
Mitmachen Ehrensache Schwäbisch 
Hall mit dem 1. Platz ausgezeichnet.
Insgesamt engagierten sich im Land-
kreis knapp 952 Jugendliche aus 33 

Schulen und erarbeiteten durch ihre 
eintägige Arbeit im Betrieb eine beein-
druckende Spendensumme von rund 
31.000 Euro. Einen besonders großen 
Anteil daran hatte das ASG: Von hier 
stammt fast jede sechste Teilnehmerin 
bzw. jeder sechste Teilnehmer.
Die Einnahmen kommen wie immer 
sozialen Zwecken zugute. Der Diako-
nieverband Kreis Schwäbisch Hall er-
hielt einen Scheck über 15.000 Euro für 
seine Aktion „Geschenke unterm Weih-
nachtsbaum“, mit der seit Jahren be-

dürftigen Familien zur Weihnachtszeit 
geholfen wird. Aufgrund der hohen 
Spendensumme kann die Aktion nicht 
nur 2024, sondern auch im kommen-
den Jahr 2025 finanziert werden. Je-
weils 3.200 Euro gingen an weitere in-
ternationale und humanitäre Projekte 
– darunter Helfen – Second Chance  
e. V., der Wünschewagen Ludwigsburg, 
das Schulpatenprojekt des Vereins 
Hundertprozent e. V. in Haiti sowie die 
Organisation Help – Hilfe zur Selbst-
hilfe e. V.
Organisiert wurde die Teilnahme des 
ASG von Sophie Bahle und Valentin 
Gideon, die sich beide seit Jahren enga-
gieren. „Ich bin schon länger dabei und 
finde das Projekt toll, weil Schülerin-
nen und Schüler einen Tag ins Berufs-
leben hineinschnuppern – und das für 
einen guten Zweck“, erklärt Sophie. Be-
sonders wichtig sei, dass die Spenden 
Kindern und Jugendlichen zugute-
kommen. „Das Motto lautet: Von Schü-
lern für Schüler.“ Valentin ergänzt: „Ich 
mache schon seit der 6. Klasse mit und 
wollte dann auch bei der Organisation 
helfen. Mir hat die Teilnahme damals 
viel Spaß gemacht. Es ist toll, dass man 
Projekte sowohl auf lokaler als auch 
auf globaler Ebene unterstützen kann.“
Die nächste Ausgabe von „Mitmachen 
Ehrensache“ ist bereits terminiert und 
findet Donnerstag, 4. Dezember 2025, 
statt. Auch dann heißt es wieder: Einen 
Tag arbeiten – und dabei Gutes tun.
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Mit Herz dabei: ASG-Schüler holen Spitzenplatz bei  
„Mitmachen Ehrensache“

Valentin Gideon (2. v. l.) und Sophie Bahle (4. v. l) bei der Scheckübergabe. 
Foto: ASG

SONSTIGES

Bitte an die SOS-Rettungsdose denken!
Im Notfall kann die Dose im Kühlschrank Leben retten. Denn in der 
Dose findet das Rettungspersonal schnell alle wichtigen Informa-
tionen, wie persönliche Daten, Angaben zu Hausarzt, Krankheiten, 
Allergien, Unverträglichkeiten und benötigte Medikamente. Oder 
die Dose dient dazu, dass Angehörige verständigt, der gepackte Kran-
kenhauskoffer mitgenommen und Haustiere versorgt werden kön-
nen. Im Kühlschrank sollte sie gelagert werden, weil dieser in jeder 
Wohnung leicht zu finden ist. Leben mehrere Personen im Haushalt, 
sollte die Dose zudem mit einem Lichtbild gekennzeichnet sein.
Info: Die SOS-Rettungsdose ist im Bürgerbüro des Rathauses gegen 
eine Schutzgebühr von 2 Euro erhältlich.


